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Krautfest 
Sonntag, den 06. Oktober 2019

 ab 11 Uhr 
in der Festhalle 

Wir möchten Sie recht herzlich einladen, das Krautfest 2019 mit uns zu feiern. 
Unsere Küchenchefs servieren dieses Jahr wieder feinste Krautspezialitäten 

zum Mittagstisch. 

Der Musikverein Obereschach übernimmt ab 11 Uhr 
die musikalische Unterhaltung. 

Ab 14 Uhr sorgt die Jugendkapelle Bodnegg-Grünkraut 
für Spitzenstimmung am Nachmittag.

 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Es grüßen die Musiker/innen des Musikverein Grünkraut. 



Seite 2	 Mitteilungsblatt der Gemeinde Grünkraut� Nummer 40

Jahresabschluss der Radwanderer 
Zum Jahresabschluss der Radwanderer laden wir alle Akti-
ven und Ehemaligen am Mittwoch, den 09. Oktober, 15 Uhr 
ins Tobelstüble ein. 

begegnen - erleben
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche:

Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein.

KW 40 „Schöpferischer Ruhestand“ 
 
 
 
 

begegnen – erleben 
Unser Veranstaltungsprogramm für die kommende Woche: 

 
Neueinsteiger sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen! 
Die Veranstaltungen sind altersunabhängig und offen für alle, die Zeit und Interesse haben, dabei zu sein. 

 
 

 

Tag Veranstaltung Beginn/ 
Abfahrt Ort/Treffpunkt Ansprechpartner 

Telefon 

Montag, 
07.10. Thermalbaden  

8.55 
 

9.00 

Parkplatz Festhalle 
 
Haus der Mitte 

Karl Kohr 
0 75 20/25 55 
Monika Tittel 
6 70 16 

Dienstag, 
08.10. 

Kartenspiele und Gesellschaftsspiele 
 14.00 Haus der Mitte Maidi Zorell-Fonfara 

6 27 65 

Mittwoch, 
09.10. 

Gymnastik für Sie und Ihn 
 

14.30 
- 

15.30 
Festhalle Monika Amling 

6 48 85 

Mittwoch, 
09.10. 

Radwandern 
Anmeldung bis 07.10. 13.30 Wertstoffhof Willi Keckeisen 

6 43 03 

Freitag, 
11.10. Kurzwandern 14.00 Festhalle Rainer Wörle 

6 52 54 59 

Freitag, 
11.10. Café Kunterbunt 

15.00 
- 

17.00 
Haus der Mitte Barbara Iwansyk 

0176 62194462 

Die Dinge haben 
nur den Wert, 

den man ihnen verleiht. 
Molière

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter 

Täglich werden vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) 15.000 Blutspenden an 
die Kliniken weitergegeben. Diese Zahl verdeutlicht die Wichtigkeit der Blut-
spende für schwerkranke Patienten und Unfallopfer. Für den Blutspender ist es 
ein relativ geringer Aufwand, für Patienten kann es aber ihr Leben bedeuten.

Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blutspende am:

Montag, dem 07.10.2019
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25
88287 GRÜNKRAUT
Mit Kinderspielecke!

Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. Vor der 
Spende wird Blutdruck, Puls, Körpertemperatur sowie der Hb-Wert gemes-
sen und medizinisch beurteilt. 

Zusammen mit dem ärztlichen Gespräch können Blutspender hier wich-
tige Informationen über Ihre eigene Gesundheit erhalten. Die eigentliche 
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und 
anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann!

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.

Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind 
unter der gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.
blutspende.de erhältlich.

Kontakt: DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hessen gemeinnützige GmbH - 
Sandhofstraße 1 - 60528 Frankfurt - Eberhard Weck, Tel.: 069/ 6782-162 - Fax: 069/ 6782-160, 
Email: e.weck@blutspende.de  - www.blutspende.de 
Fotos zum Abdruck stehen unter http://www.drk-blutspende.de/presse/index.php zur Verfügung. 

 
 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

Mannheim, 12.09.2019 
 
 
DRK-Blutspendedienst sucht Lebensretter 
 
 
Täglich werden vom Deutschen Roten Kreuz (DRK) 15.000 Blutspenden an die Kliniken 
weitergegeben.  Diese Zahl verdeutlicht die Wichtigkeit der Blutspende für schwerkranke 
Patienten und Unfallopfer. Für den Blutspender ist es ein relativ geringer Aufwand, für 
Patienten kann es aber ihr Leben bedeuten. 
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um Ihre Blutspende am: 
 
Montag, dem 07.10.2019   
von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Turn- und Festhalle, Bodnegger Straße 25 
88287 GRÜNKRAUT 
 
Mit Kinderspielecke! 
 
Blutspender sind von 18 bis 72, Erstspender höchstens 64 Jahre alt. Vor der Spende wird 
Blutdruck, Puls, Körpertemperatur sowie der Hb-Wert gemessen und medizinisch beurteilt. 
Zusammen mit dem ärztlichen Gespräch können Blutspender hier wichtige Informationen 
über Ihre eigene Gesundheit erhalten. Die eigentliche Blutspende dauert nur wenige 
Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine 
gute Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann!  
Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen. 
 
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur Blutspende sind unter der 
gebührenfreien Hotline 0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich. 
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Kulturforum

Dichterliebe, Kammerkonzert 
Samstag, 12. Oktober 2019, 20 Uhr im 
Pfarrstadel Grünkraut 
Haydn: Divertimento D-Dur, Hob. IV:6 
Schumann: Liederzyklus „Dichterliebe“ op. 48 
Haydn: Streichquartett C-Dur, op. 50/2, Hob. III:45 

Im Mittelpunkt des Pro-
grammes steht die Urauf-
führung des Liederzyklus 
„Dichterliebe“ von Robert 
Schumann, dessen origi-
nale Klavierstimme Ulrich 
Gröner aus Anlass des 
Grünkrauter Gemeindeju-
biläums neu für Streich-
quartett gesetzt und 
bearbeitet hat. Der unend-
lichen Fantasie von Schu-
mann werden so noch 
einmal neue Flügel verlie-
hen und die Stimmungen 
der einzelnen Lieder wer-
den noch stärker betont. 
Umrahmt wird der Lie-
derzyklus Schumanns mit 
Werken Joseph Haydns. 
Ebenfalls eine Bearbeitung 
für den heutigen Anlass ist 

das Divertimento in D-Dur von Joseph Haydn, das im Original 
für Flöte Violine und Cello komponiert war und hier in einer 
Terzett-Fassung für zwei Violinen und Viola erklingen wird. 
Beschwingt beschlossen wird der Konzertabend von dem 
Streichquartett in C-Dur aus der Gruppe der Quartette op. 50. 
Es musizieren Maria Hegele (Mezzosopran), Ulrich Gröner und 
Michael Wieder (Violine), Deborah Gröner (Viola) und Annja 
Korsmeier (Violoncello). 
Eintritt: 16,00 Euro 
Vorverkauf im Rathaus Grünkraut unter Tel 0751 7602 11 

Clownsgeschichten mit Uwe Bittes 
Sonntag, 13. Oktober, 15 Uhr  
im Pfarrstadel Grünkraut 

Mit seinem Mobilen Theater ist der Clown Paul vom Kinderthe-
ater Rote Nase wieder unterwegs. Clown Paul bringt viele 

neue Clownsgeschichten für große und kleine Kinder mit. Ein 
Mitmachtheater für Kinder ab 4 Jahre mit übermütigen Spä-
ßen, Zauberei, Jonglage und Seiltanz. 
Am Ende der Vorführung wird die Möglichkeit für kleine Besu-
cher bestehen, selbst einmal Seiltanz auszuprobieren! 
Eintritt: 5,00 Euro 

Amtliche
 Bekanntmachungen

Aus dem Gemeinderat 
Sitzung vom 24.09.2019 
Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wird die Frage gestellt, ob das neue 
Zentrum für Pflege und Wohnen tatsächlich in der Ortsmitte 
gebaut werden muss. Die so bestehende Ortsmitte ist noch 
nicht alt und beim damaligen Bau haben man sich viele Gedan-
ken gemacht. Eine Veränderung des Ortsbildes sollte kritisch 
hinterfragt werden. 
Der Vorsitzende erklärt, dass dies noch nicht feststeht. Das 
Thema Pflege- und Wohnzentrum wird in den nächsten 
Wochen und Monaten intensiv im Gemeinderat beraten. Die 
Machbarkeitsstudie war eine Antwort auf die Frage, ob das, 
was man in den Handlungsempfehlungen vorgeschlagen hat, 
so an dem Standort Ortsmitte realisierbar wäre. Zunächst mal 
sei es wichtig, überhaupt einen Träger zu finden, der bereit ist, 
ein gutes Angebot in der Gemeinde zu schaffen. Mit diesem 
müssen dann erst einmal das Raumprogramm erarbeitet wer-
den. Aus den bisherigen Gesprächen wurde deutlich, dass der 
Standort in der Ortsmitte als der ideale Standort gesehen wird. 
Dabei muss auch der dringende Erweiterungsbedarf für die 
Feuerwehr und den Bauhof mit berücksichtigt werden. Wenn 
möglich, dann sollte wieder eine Lösung gefunden werden, 
die über die nächsten Jahrzehnte bestand hat. 
Der damalige Gemeinderat hat sich ebenfalls sehr viel Gedan-
ken über die Gestaltung der Ortsmitte gemacht. Dies werden 
auch die jetzigen Gemeinderäte bei den anstehenden Ent-
scheidungen tun. 
Dass es unterschiedliche Meinungen zu diesem Thema gibt, 
liege auf der Hand. Deshalb ist es wichtig, die Argumente 
auszutauschen und in die weiteren Beratungen einfließen zu 
lassen. Dadurch lebt auch ein solches Verfahren. Wichtig als 
nächster Schritt sei jedoch, die Frage des künftigen Trägers 
zu klären. 
Eine weitere Anfrage erfolgte über den am Sitzungstag erschie-
nen Zeitungsartikel über die Baustelle in der Ortsmitte. Hier 
wurde die Frage gestellt, wie der weitere Zeitplan im Rahmen 
der Baustelle aussehen wird. Entgegen der ersten Darstellun-
gen im Amtsblatt sei der Zeitrahmen erweitert worden. Auch 
die Anwohner der Umleitungsstrecke wären froh wenn es wie-
der zu einer Entlastung kommt. 

Einladung zur Gemeinderatssitzung 
Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 

Dienstag, 8. Oktober 2019, 18.00 Uhr, 
im Pfarrstadel der Gemeinde Grünkraut. 

  
- Gemeinsame Sitzung der Gemeinderäte Bodnegg 
und Grünkraut - 
  
Wir laden alle Interessierten herzlich ein. 
Tagesordnung: 
Öffentlich: 
1.	� Vorstellung des Konzepts der Bruderhausdiakonie für 

Pflege- und Wohnangebote in Bodnegg und Grünkraut 
Holger Lehr, Bürgermeister
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Hauptamtsleiter Hermann erklärt, dass zunächst die Bodneg-
ger Str. 2019 komplett fertig gestellt werden soll. Die aktuel-
len Baufortschritte werden immer auf der Homepage bekannt 
gegeben. Zu Beginn der Maßnahme habe sich der Plan einmal 
geändert, um den zusätzlichen Streckenbereich aufnehmen zu 
können. Wann die Asphaltierung stattfindet, ist derzeit noch in 
Abstimmung zwischen der ausführenden Baufirma und dem 
Regierungspräsidium. Wahrscheinlich wird dies Ende Okto-
ber bzw. Anfang November erfolgen. 
  
Stand der Umsetzungen des Seniorenkonzepts Grünkraut 
Gemeinsam Gestalten 
Mit Unterstützung des Landesförderprogramms „„Quartier 
2020 – Gemeinsam Gestalten“ hat im vergangenen Jahr ein 
intensiver Prozess zur Entwicklung von Seniorenangeboten 
in Grünkraut stattgefunden. Als zentrales Ergebnis hat der 
Gemeinderat am 25.09.2018 dem in diesem Prozess entwi-
ckelten Seniorenkonzept „Alternativen fürs Alter“ und den 
darin formulierten 19 Handlungsempfehlungen zugestimmt. 
Im Folgenden stellen wir in Kürze den wesentlichen Stand 
der aktuellen Umsetzung dieser Handlungsempfehlungen vor. 
  
Stand der Umsetzung der Handlungsempfehlungen
a) Zentrum für Pflege und betreutes Wohnen errichten 
Auf der Grundlage eines im November 2018 beschlossenen 
Pflichtenheftes wurden gemeinnützige Träger gebeten, Kon-
zeptvorschläge für Pflege- und Wohnangebote in Grünkraut zu 
entwickeln und dabei auch die Überlegungen der Gemeinde 
Bodnegg mit zu berücksichtigen. Die Stiftung Liebenau, die 
Bruderhausdiakonie und die Stiftung Bruderhaus Ravensburg 
haben solche Vorschläge erarbeitet. Diese Konzepte werden 
am 01. und 08. Oktober 2019 den Gemeinderäten Bodnegg 
und Grünkraut sowie der Öffentlichkeit vorgestellt werden. 
Noch in diesem Jahr wollen beide Gemeinderäte entschei-
den, mit welchem dieser Träger ein detailliertes Pflege- und 
Wohnkonzept entwickelt und realisiert werden soll. 
Geprüft wurde, ob ein solches Pflege- und Wohnzentrum in der 
Ortsmitte realisiert werden könnte. Herr Architekt Löffler wurde 
beauftragt, hierzu eine Machbarkeitsstudie zu erstellen. Er hat 
diese am 14.05.2019 dem Gemeinderat vorgestellt. Er kommt 
zu dem Ergebnis, dass ein Pflege- und Wohnzentrum mit 30 
Pflegeplätzen, 2 Kurzzeitpflegeplätzen, einer Tagespflege für 
12 Personen, 14 betreuten Ein- bis Dreizimmerwohnungen 
und eine Arztpraxis erstellt werden könnten. Voraussetzung 
ist, dass der Bauhof und die Feuerwehr aus der Ortsmitte ver-
legt werden. Der Gemeinderat erteilte den Auftrag die Grund-
stücksverhandlungen weiter voranzutreiben. 

b) Kontaktstelle für Seniorinnen/Senioren und bürger-
schaftliches Engagement schaffen  
Die Kontaktstelle wurde zum 01.07.2019 besetzt. Die Seni-
oren- und Ehrenamtsbeauftragte, Frau Sabine Jehle, ist bei 
der Gemeinde Grünkraut angestellt und hat ihr Büro im Rat-
haus. Die Fachaufsicht nimmt die Bürgergemeinschaft Grün-
kraut e.V. wahr. Frau Jehle wird in der Sitzung kurz über ihre 
bisherigen Tätigkeiten und zukünftigen Aufgaben informieren.

c) Angebote zur Entlastung pflegender Angehöriger ent-
wickeln 
Die Nachbarschaftshilfe Grünkraut konnte in diesem Jahr ihre 
Unterstützungsangebote ausweiten und neue Kräfte gewin-
nen, die ehrenamtliche Hilfen zu Hause anbieten. Aktuell sind 
für die Nachbarschaftshilfe 30 Helferinnen und Helfer tätig. 
Sie haben in den ersten 8 Monaten dieses Jahres 35 Perso-
nen unterstützt und dabei fast 1.800 Einsatzstunden geleistet. 
Zur Ausweitung der Tagesbetreuung gab es bereits verschie-
dene Gespräche und Überlegungen. Sobald entschieden ist, 
mit welchem Träger das Konzept für ein Zentrum für Pflege und 
betreutes Wohnen verwirklicht wird, wird versucht, gemein-
sam mit diesem Träger ab kommendem Jahr in bestehenden 
Räumlichkeiten eine Tagespflege oder eine Ausweitung des 
Tagesbetreuungsangebotes zu realisieren.

d) Bürgerschaftliche soziale Hilfen erweitern und vernet-
zen
Die Beauftragte für Senioren- und bürgerschaftlichen Engage-
ment hat mehrere Einzelgespräche mit Trägern ehrenamtlicher 
Angebote geführt. Gemeinsam mit diesen prüft Sie, in welcher 
Form eine Erweiterung und stärkere Vernetzung der Angebote 
möglich ist und entwickelt daraus gemeinsame Vorschläge.

e) Barrieren im öffentlichen Raum abbauen
Im Rahmen der aktuell laufenden Bauarbeiten in der Ortsmitte 
werden die Bushaltestellen beim Rathaus sowie die Zugänge 
zur Kreissparkasse, zur Apotheke und zur Bäckerei Glahs bar-
rierefrei gestaltet. Gehflächen werden mit einem gut begeh-
baren Belag versehen. 
Weiterhin ist der Umbau der Bushaltestellen „Gullen-Kindt“ 
zu barrierefreien Bushaltestellen 
Für die nächsten Monate vorgesehen. 
Vorbereitet wird derzeit eine Begehung des Ortes mit interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern. Dadurch soll es weitere Hin-
weise und Anregungen geben, wo welche Barrieren vorhanden 
sind und mit welchen Maßnahmen diese beseitigt werden 
könnten. Diese Begehungen sollen im Herbst 2019 stattfinden.

f) Offenen Mittagstisch erweitern
Im Foyer der Sporthalle wurde nach den Fasnetsferien 2019 
an 4 Tagen in der Woche ein offener Mittagstisch angeboten. 
Trotz mehrfacher Information und Werbung für dieses Angebot 
war die Resonanz sehr gering. Der Projektbeirat hat deshalb 
am 07.05.2019 entschieden, dieses Angebot wiedereinzu-
stellen und für den Mittagtisch im Haus der Mitte stärker zu 
werben. Dieser wird weiterhin jeden Donnerstag angeboten. 
Das Essen wird sowohl von Bewohner/innen des Hauses als 
auch von Externen genutzt. Im Durchschnitt nehmen 10 Per-
sonen an diesem Angebot teil.

g) Barrierefreies Bauen fördern
Das Förderprogramm „Familie und Klimaschutz“, das zum 
31.12.2018 ausgelaufen wäre, wurde bis 31.12.2020 verlän-
gert. Es besteht bereits ein verbindlicher Beschluss für die 
Überarbeitung u. Ergänzung dieses Förderprogrammes.

h) Öffentlichen Personennahverkehr verbessern
Mit dem neuen Fahrplan ab Dezember 2019 werden zusätz-
liche Spätbusverbindungen auf der Linie 21, Ravensburg - 
Knollengraben - Grünkraut - Bodnegg eingerichtet. 
Dies sind:
– �Sonntag bis Donnerstag: 00.35 Uhr ab Ravensburg, 01:09 

Uhr ab Grünkraut
– �Freitag u. Samstag: 01:35 Uhr ab Ravensburg, 01:55 Uhr 

ab Grünkraut
– �ab Fahrplanwechsel besteht samstags nahezu ein Stun-

dentakt

i) Fahrdienst/Begleitdienst einrichten
„Grünkraut nimmt mit“. Unter diesem Motto hat die Bürgerge-
meinschaft Grünkraut e.V. den Sozialen Fahrdienst Grünkraut 
entwickelt. Diesen Fahrdienst können Personen aus Grünkraut 
nutzen, die in der Mobilität eingeschränkt sind und nicht mit 
dem öffentlichen Personennahverkehr oder dem eigenen Auto 
fahren können. Die Teilnehmer/innen bezahlen eine Entschä-
digung von 30 Cent/km für die Nutzung der privaten Autos. 
Die Fahrer/innen arbeiten ehrenamtlich und unentgeltlich. 
Der Fahrdienst wird rege genutzt, seit Mai wurden 36 Fahr-
ten angefordert. Der überwiegende Anteil sind Fahrten zum 
Arzt. Derzeit sind 18 Fahrer gemeldet. Die Organisation die-
ser Fahrten wird seit September 2019 aus Datenschutzgrün-
den über eine neue App „Signal“ organisiert.
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j) Seniorenratgeber erstellen
Die Bürgergemeinschaft und die Gemeindeverwaltung erhe-
ben derzeit die Daten für den Seniorenratgeber. Dieser soll 
spätestens im Frühjahr 2020 fertiggestellt sein.

k) Ehrenamtstag ausrichten
Die Vorbereitungen für den Ehrenamtsabend 2019 sind bereits 
weit fortgeschritten. Dieser findet am 23.November 2019 um 
18.00 Uhr in der Festhalle in Grünkraut statt. Eingeladen sind 
alle Personen, die sich in der Gemeinde ehrenamtlich ein-
bringen. 

l) Arbeitsgemeinschaft Soziales einrichten 
In der „AG Soziales“ sind alle Träger und Institutionen vertre-
ten, die soziale Aufgaben in der Gemeinde wahrnehmen. Die 
konstituierende Sitzung der AG fand am 10.04.2019 statt. 
Dabei ging es vor allem darum, die Vertreter kennenzulernen 
und deren Erwartungen zu besprechen. 
Die Vertreter/innen der Arbeitsgemeinschaft werden zu den 
öffentlichen Veranstaltungen am 01. und 08. Oktober 2019 ein-
geladen, bei denen drei Altenhilfeträger ihre Konzepte für ein 
Zentrum für Pflege- und betreutes Wohnen vorstellen. Am 16. 
Oktober 2019 trifft sich die AG dann zusammen mit dem Pro-
jektbeirat, um über diese Trägerangebote zu diskutieren und 
Empfehlungen an den Gemeinderat zu formulieren. 

Landesförderung 
Das Land Baden-Württemberg hat die Entwicklung des Senio-
renkonzepts „Alternativen fürs Alter“ im Rahmen der Landes-
strategie „Quartier 2020 – Gemeinsam Gestalten“ mit einem 
Zuschuss von 30.000 Euro finanziell unterstützt. 
Für den im Rahmen dieses Konzeptes vorgesehenen und 
bereits begonnenen Ausbau und die stärkere Vernetzung 
ehrenamtlicher Seniorenarbeit hat das Land aus dem Son-
derprogramm Quartier im Juli dieses Jahres einen weiteren 
Zuschuss von 30.000 €uro bewilligt. 
  
Die Beauftragte für Senioren und Bürgerschaftliches Engage-
ment, Sabine Jehle, stellte einen ersten Bericht über Ihre Tätig-
keit seit Arbeitsbeginn vor. 
In erste Linie hat sie die Zeit genutzt um Grünkraut, die Bür-
gerinnen und Bürger, die Wünsche und Probleme kennenzu-
lernen. Sie hat an den Gesprächen mit den Trägern für das 
geplante Pflege- und Wohnzentrum teilgenommen, sowie 
erste Angebote zur Entlastung pflegender Angehöriger ent-
wickelt. Dienstags und Donnerstag gibt es jetzt einen festen 
Beratungstermin im Haus der Mitte. Auch haben Beratungs-
termine im Rathaus stattgefunden. Weiterhin sind kleine Hil-
fen im Alltag, präventive Hausbesuche, die Stabilisierung des 
offenen Mittagstisches für Senioren sowie eine Tagesbetreu-
ung bzw. Tagespflege geplant. Des weiteren werden die bür-
gerschaftlichen sozialen Hilfen erweitert und vernetzt. Der 
soziale Fahrdienst wird stabilisiert und auch eine erste Kon-
taktaufnahme zu Netzwerkpartnern hat stattgefunden. Für 
2020 sind nun Fortbildungen und Informationsveranstaltun-
gen geplant, auch sollen engagierte Bürgerinnen und Bürger 
für kleine Hilfen im Alltag gewonnen werden. Gerade ebenso 
in Planung ist der Ehrenamtsabend am 23.11. 
  
Verabschiedung Haushaltsplan für die Jahre 2019 und 2020 
Für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 wird ein Doppelhaus-
halt erstellt, der auch die Finanzplanung für die Jahre 2021, 
2022 u. 2023 enthält.  
Die Gemeinde Grünkraut hat zum 01.01.2019 auf das Neue 
Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) umge-
stellt und gleichzeitig das neue Programm „INFOMA“ vom 
kommunalen Rechenzentrum dazu eingeführt. Die Vorberei-
tung der Haushaltsstruktur, der Umstellung und die dazu not-
wendigen Vermögensbewertungen, die Aufarbeitung offener 
Posten und viele damit zusammenhängende Arbeiten haben 
die Aufstellung des Haushaltsplans verzögert. Die große Zahl 
an künftigen Investitionsprojekten der Gemeinde, deren Finan-

zaufwand teilweise erst in den letzten Monaten konkretisiert 
wurde, führte ebenfalls zu einer Verzögerung der Haushalts-
aufstellung. Im Hinblick auf diese Projekte wird die Gemeinde 
Grünkraut in Zukunft auf Zuschüsse (z.B. aus dem Ausgleichs-
stock) und Kreditaufnahmen angewiesen sein. Auch damit 
diese Zuschussanträge rechtzeitig gestellt werden können, 
wurde erstmalig ein Doppelhaushalt für die Haushaltsjahre 
2019 u. 2020 erstellt, der die Finanzplanung bis zum Jahr 
2023 umfasst. 
Der Entwurf des Haushaltsplanes für die Haushaltsjahre 2019 
und 2020 und der Finanzplanung für die Jahre 2021, 2022 und 
2023 wurde den Mitgliedern des Gemeinderats in der öffentli-
chen Sitzung des Gemeinderates am 10.09.2019 vorgestellt. 
 
1.	Grundlagen des Haushalts 
Einwohnerzahl (Wohnbevölkerung) der Gemeinde Grünkraut 
nach der vorläufigen Bevölkerungsfortschreibung zum 
30.06.2018:	 3.220  
Gesamtfläche des Gemeindegebiets	 1.716  ha 
2019 
	 Schlüsselzuweisungen 2019 
a)	 Bedarfsmesszahl	 4.525.710 € 
b)	 Steuerkraftmesszahl 	 4.285.422 € 
c)	 Schlüsselzahl	 240.288 € 
d)	 Sockelgarantiebetrag 	 2.715.426 € 
  
Steuerkraftsumme der Gemeinde für 2019 
Insgesamt:	 4.416.470 € 
je Einwohner:	 1.371,57 €
2020 
	 Schlüsselzuweisungen 2020 
a)	 Bedarfsmesszahl	 4.629.072 € 
b)	 Steuerkraftmesszahl 4.494.173 € 
c)	 Schlüsselzahl	 134.899 € 
d)	 Sockelgarantiebetrag 2.777.443 € 
  
Steuerkraftsumme der Gemeinde für 2020 
Insgesamt:	 4.885.657 € 
je Einwohner:	 1.517,28 € 
  
Finanzsituation der Gemeinde Grünkraut am 01.01.2019 
Die Gemeinde Grünkraut hat im Jahr 2017 50 Genussrechte 
mit Genussrechtsanteilen in Höhe von insgesamt 50.000 € 
an den Technischen Werken Schussental GmbH u. Co. KG, 
Ravensburg erworben. Im Jahr 2018 hat die Gemeinde für 
107.628,15 € Ökopunkte erworben.  Die Gemeinde ist an ver-
schiedenen Unternehmen beteiligt (vgl. Ziffer 5). 
Zum 01.01.2019 beträgt die Summe der Bankguthaben und 
der Barkasse der Gemeinde Grünkraut 3.635.050,24 €. 
Zum 01.01.2019 ist die Gemeinde Grünkraut schuldenfrei. 
 
2. Ergebnishaushalt 
Im Ergebnishaushalt wurden für die Jahre 2019 bis 2023 alle 
Erträge und Aufwendungen in den einzelnen Kostenstellen 
aufgenommen. Die Grundlage dazu waren die entsprechen-
den Rechnungsergebnisse der Vorjahre, die Anmeldungen für 
den Haushaltsplan und die bisherigen Buchungen des Jah-
res 2019. 
Der Haushaltsplan für die Jahre 2019 und 2020 beinhaltet 
die seit dem Jahr 2017 unveränderten Realsteuerhebesätze 
Grundsteuer A:	
(für land-u. forstwirtschaftliche Betriebe):� 320% 
Grundsteuer B:	
(für Grundstücke):� 320%
Gewerbesteuer:� 340% 
Auch die Finanzplanung im Ergebnishaushalt geht für die Jahre 
2021 bis 2023 von diesen Hebesätzen aus. 
Nach dem vorläufigen Abschluss des Jahres 2018 ist von 
Gewerbesteuereinnahmen für das Jahr 2018 in Höhe von 
2.904.721 € (Haushaltsplan 2018: 2.700.000,-- €) auszugehen. 
Nach den aktuellen Gewerbesteuervorauszahlungen wird im 
Ergebnishaushalt die Summe der Einnahmen aus Gewerbe-
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steuer für die Jahre 2019 und 2020 mit jeweils 2.500.000 € 
geplant. Für die Jahre 2021, 2022 und 2023 wird in der Finanz-
planung jeweils von 2.300.000 € ausgegangen. 
Die Personalaufwendungen der Gemeinde Grünkraut sind 
ein wesentlicher Teil der Aufwendungen. Im Jahr 2019 
sind insgesamt 1.298.300 € und im Jahr 2020 insgesamt 
1.532.900 € für Personalaufwendungen eingeplant. 
Im Ergebnishaushalt der Jahre 2019 u.2020 ergaben sich seit 
der Beratung im Gemeinderat am 10.09.2019 noch Änderun-
gen durch die Aufnahme von Erträgen aus dem Verkauf von 
Ökopunkten der Gemeinde Grünkraut an einen Gewerbebe-
trieb in 2019, sowie durch die Aufnahme von Aufwendungen 
für den geplanten Kauf von Ökopunkten für die Gemeinde für 
weitere Bauvorhaben im Jahr 2020. 
Der Haushaltsplan sieht jetzt für das Jahr 2019 im Ergeb-
nishaushalt als ordentliches Ergebnis einen Fehlbetrag von 
182.000 € vor, im Jahr 2020 ist hier ein Fehlbetrag von 
1.149.000 € enthalten. 
Hierbei ist zu berücksichtigen, dass sich im Neuen Kommu-
nalen Haushaltsrecht (NKHR) die Abschreibungen als Auf-
wand negativ auf das Ergebnis auswirken. Im Jahr 2019 sind 
Abschreibungen in Höhe von 838.800 € und im Jahr 2020 
Abschreibungen in Höhe von 959.300 € im Ergebnishaus-
halt des Haushaltsplans enthalten. Die Abschreibungen wur-
den auf Grundlage der erfolgten Vermögensbewertung zum 
Bilanzstichtag 31.12.2018 ermittelt. Weiterhin wurden auch 
die Abschreibungen für alle geplanten Investitionen der Jahre 
2019 bis 2023 berechnet und eingeplant. 
Dieses negative Ergebnis kann längstens 3 Jahre vorgetra-
gen werden, bis es durch ein positives Ergebnis der Folge-
jahre ausgeglichen wird. Das negative Ergebnis in Höhe von 
182.000 € aus dem Jahr 2019 kann nach der Finanzplanung 
durch das positive Ergebnis des Jahres 2021 in Höhe von 
218.000 € ausgeglichen werden. Der Ausgleich des negativen 
Ergebnisses des Jahres 2020 muss bis zum Jahr 2023 erfol-
gen. Dieser Ausgleich ist derzeit noch nicht nachgewiesen. Er 
ist auch durch außerordentliche Erträge aus dem Verkauf der 
Wohnbau- u. Gewerbebaugrundstücke im Baugebiet Buchen-
straße bzw. Gewerbegebiet Gullen VII vorgesehen. Weiterhin 
muss eine kritische Betrachtung der von der Gemeinde zu 
tätigenden Aufwendungen und zu erzielenden Erträge durch 
die Verwaltung und den Gemeinderat erfolgen. 
 
3. Investitionen der Gemeinde Grünkraut 2019-2023
Die Investitionen der Gemeinde Grünkraut für die Jahre 2019 
bis 2023 wurden in den Haushaltsplan und Finanzplan aufge-
nommen. Die vom Gemeinderat am 10.09.2019 gewünsch-
ten Änderungen bei den Investitionen der Gemeinde wurden 
im jetzt vorliegenden Haushaltsplan und Finanzplan berück-
sichtigt. 
Im Haushaltsplan 2019 sind Ausgaben für Grunderwerb in Höhe 
von 618.000 € enthalten, im Jahr 2020 beträgt der Saldo von 
Grundstückskäufen und -verkäufen 239.800 €. In der Finanz-
planung des Jahres 2023 ist Grunderwerb für 350.000 € vor-
gesehen.  
Für bereits abgeschlossene Verträge zum Grunderwerb sind 
in den Haushaltsplan 2019 Verpflichtungsermächtigungen in 
Höhe von 487.000 € aufzunehmen. Im Jahr 2020: 0 € 
 
4. Gesamtfinanzhaushalt einschließlich Finanzplanung 
2019-2023
Zur Finanzierung der eingeplanten Maßnahmen sind im Haus-
haltsplan 2019 und 2020 sowie im Finanzplan für das Jahr 2023 
Kredite eingeplant. Im Jahr 2019 ist dabei für den Grunderwerb 
eines künftigen Baugebiets ein Kredit in Höhe von 580.000 € im 
Haushaltsplan enthalten. Im Jahr 2020 wurden 810.000 € für 
die Sanierung der Wasserversorgung der Gemeinde Grünkraut 
(1. Sanierungsabschnitt) aufgenommen. Für die Realisierung 
des neuen Feuerwehrhauses sind in der Finanzplanung des 
Jahres 2023 Kredite in Höhe von 400.000 € aufgenommen. 
Ebenfalls im Jahr 2023 ist ein Kredit in Höhe von 350.000 € 
für den Neubau eines Bauhofes enthalten. 

Zur Sicherstellung der Liquidität sind im Jahr 2020 Kassen-
kredite in Höhe von 1.153.000 € notwendig, die im Jahr 2021 
nicht mehr erforderlich sind, da hier nach der Finanzplanung 
ein Zahlungsüberschuss besteht. In der Finanzplanung ist 
dann für das Jahr 2022 wieder ein Kassenkredit in Höhe von 
60.000 € eingeplant. 
 
5. Haushaltssatzung

Gemeinde Grünkraut 
Landkreis Ravensburg 

Haushaltssatzung  für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 
  
Auf Grund von § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Würt-
temberg hat der Gemeinderat am 24.09.2019 die folgende 
Haushaltssatzung für die Haushaltsjahre 2019 und 2020 
beschlossen: 
  

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt 
  
Der Haushaltsplan wird festgesetzt 
  
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen 
	 2019	 2020
1.1	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Erträge von	 8.085.000 €	 8.075.000 €
1.2	 Gesamtbetrag der ordentlichen 
	 Aufwendungen von	 8.267.000 €	 9.224.000 €
1.3	 Veranschlagtes ordentliches
	  Ergebnis  (Saldo aus 1.1 und 1.2) 
	 von	 -182.000 €	 -1.149.000 €
1.4	 Gesamtbetrag der außer-
	 ordentlichen Erträge von	 0 €	 0 €
1.5	 Gesamtbetrag der außer-
	 ordentlichen Aufwendungen von	 0 €	 0 €
1.6	 Veranschlagtes Sonderergebnis 
	 (Saldo aus 1.4 und 1.5) von	 0 €	 0 €
1.7	 Veranschlagtes Gesamtergebnis
	 (Summe aus 1.3 und 1.6) 
	 von	 -182.000 €	 -1.149.000 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen
2		  2019	 2020
2.1	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 von	 7.978.100 €	 7.968.100 €
2.2	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus laufender Verwaltungstätigkeit 
	 von	 7.428.200 €	 8.264.700 €
2.3	 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf 
	 des Ergebnishaushalts
	 (Saldo aus 2.1 und 2.2) von	 549.900 €	 -296.600 €
2.4	 Gesamtbetrag der Einzahlungen
	 aus Investitionstätigkeit von	 622.500 €	 2.272.200 €
2.5	 Gesamtbetrag der Auszahlungen a
	 us Investitionstätigkeit von	-4.453.000 €	 -4.486.500 €
2.6	 Veranschlagter Finanzierungs-
	 mittelüberschuss /-bedarf aus
	 Investitionstätigkeit 
	 (Saldo aus 2.4 und 2.5) von	-3.830.500 €� -2.214.300 €
2.7	 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 2.6) 
	 von	 -3.280.600 €	 -2.510.900 €
2.8	 Gesamtbetrag der Einzahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit von	580.000 €	 810.000 €
2.9	 Gesamtbetrag der Auszahlungen 
	 aus Finanzierungstätigkeit von	 0 €	 0 €
2.10	Veranschlagter Finanzierungsmittel-
	 überschuss /-bedarf aus
	 Finanzierungstätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) 
	 von	 580.000 €	 810.000 €
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2.11	Veranschlagte Änderung des 
	 Finanzierungsmittelbestands,
	 Saldo des Finanzhaushalts
	 (Saldo aus 2.7 und 2.10) von	-2.700.600 €	 -1.700.900 €

§ 2 Kreditermächtigung 
 Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahmen für 
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen (Kredi-
termächtigung) wird festgesetzt auf 
		  2019	 2020 
		  580.000 €	 810.000 € 
  

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen 
 Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigungen zum 
Eingehen von Verpflichtungen, die künftige Haushaltsjahre mit 
Auszahlungen für Investitionen und Investitionsförderungs-
maßnahmen belasten (Verpflichtungsermächtigungen), wird 
festgesetzt auf 
		  2019	 2020 
		  487.000 €	 0 € 
  

§ 4 Kassenkredite 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite 
wird festgesetzt auf	 2019	 2020 
		  1.653.400 €	 1.844.800 € 
  
  

§ 5 Steuersätze 
 Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt für die Haus-
haltsjahre 2019 u. 2020 
für die Grundsteuer
für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
(Grundsteuer A) auf� 320 v. H.
der Steuermessbeträge
für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf� 320 v. H.
der Steuermessbeträge;
für die Gewerbesteuer auf� 340 v. H.
der Steuermessbeträge.
 
Beschlussvorschlag: 
1.	� Der vorliegenden Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für 

die Haushaltsjahre 2019 und 2020 wird zugestimmt.
2.	� Dem Stellenplan für die Jahre 2019 und 2020 wird zuge-

stimmt
3.	� Der mehrjährige Finanzplan mit Investitionsprogramm für 

die Jahre 2021 bis 2023 wird wie vorliegend beschlossen.
4.	 Der Beteiligungsbericht wird zur Kenntnis genommen.
Dem Beschlussvorschlag wurde nach eingehender Ausspra-
che bei einer Enthaltung zugestimmt. 
  
Annahme von Spenden 
Nach § 78 Abs. 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg hat der Gemeinderat über die Annahme von Spenden 
zu entscheiden. 
Der Annahme der eingegangenen Spende in Höhe von 150,-€ 
für das Cafe Kunterbunt wurde einstimmig zugestimmt. 
  
Bekanntgaben 
Für das Flst.Nr. 227/4 wird eine Nutzungsänderung bean-
tragt. Es handelt sich dabei um den Einbau von Wohnräumen 
im bestehenden Wirtschaftsgebäude und die nachträgliche 
Genehmigung von 7 Stellplätzen. Dies ist genehmigungsfähig. 
Diese Information erfolgt der Vollständigkeit halber, da es zu 
dieser Thematik im Vorfeld bereits eine Beratung gab. 
  
Anfragen aus dem Gemeinderat 
Eine Gemeinderätin interessiert der Zusammenhang zwischen 
dem Volksbegehren Artenschutz und den momentan sehr ver-
breiteten grünen Kreuzen. Sie möchte wissen, was die Land-
wirte gegen das Volksbegehren haben ob die Gemeinde hier 
etwas tun könne. 

Ein Gemeinderat erläutert als Landwirt den Zusammenhang. 
Die grünen Kreuze entstanden ursprünglich aufgrund des 
Agrarpaktes der Bundesregierung. Das Volksbegehren Arten-
schutz enthält insgesamt viele verschiedene Anforderungen 
die dann einfach übergestülpt werden sollen. Das Begehren 
sei sehr allgemein und habe viele Fallstricke. 
Handlungsmöglichkeiten von Seiten der Gemeinde werden 
keine gesehen 
  
Aus dem Gemeinderat kommt die Bitte, die Anfahrtsmöglich-
keiten zum Dahlienweg zu prüfen. 
Der Vorsitzende sagt, dass dies in der Vergangenheit bereits 
erfolgt sei. Man werde dies nochmals prüfen und den Gemein-
derat informieren. 

Gemeindeverwaltung Grünkraut 
Telefonzentrale: 0751/7602-0, Fax: 0751/7602-20 
E-Mail: info@gruenkraut.de 
Homepage: www.gruenkraut.de 
Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr.  	 08.00 - 12.00 Uhr 
Mi.	 16.00 - 18.30 Uhr

Möchten Sie das Mitteilungsblatt der Gemeinde Grün-
kraut abonnieren, kündigen oder haben eine Reklama-
tion, dann wenden Sie sich bitte direkt an Druck + Verlag 
Wagner in Kornwestheim. 
Tel.: 07154/8222-22 oder E-Mail: vertrieb@duv-wagner.de

Informationen

Bauarbeiten Ortsmitte 
Aktuelle Informationen zu den Bauarbeiten Bodnegger 
Straße und Scherzachstraße erhalten Sie auf unserer 
Homepage www.gruenkraut.de. 
Ihre Gemeindeverwaltung 

Geschwindigkeitskontrollen 
Das Landratsamt Ravensburg als Untere Straßenverkehrsbe-
hörde lässt regelmäßig Geschwindigkeitskontrollen durch-
führen. 
Zuletzt wurden dabei folgende Ergebnisse ermittelt: 
  
Ort	 Grünkraut Atzenweiler 
Datum	 03.08.2019 
Uhrzeit	 6:30 – 8:30 
gemessene Kfz	 463 
Überschreitungen	 27 (5,8 %) 
Geschwindigkeits- 
begrenzung auf	 70 km/h 
gemessene Höchst- 
geschwindigkeit	 117 km/h 

Ist Ihr Personalausweis oder Ihr 
Reisepass noch gültig???
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750 Jahre Grünkraut750 Jahre Grünkraut
Montag - Freitag, 07.-11.10. - 
Ortsmeisterschaft, Schützenriege 
In dieser Zeit ist jede*r Bürger*in einge-
laden einen „Glücksschuss“ abzugeben. 
Der beste Schuss erhält die „750 Jahre 
Jubiläumsscheibe“. 

 Abfall-Info

Öffnungszeiten Wertstoffhof 
Jeden Dienstag 14.30 - 18.30 Uhr 
(Beim Anwesen Fuchs, Buchenstraße 4) 

Öffnungszeiten Grüngutplatz - 
Jeden Samstag von 13.00 - 15.00 Uhr
(beim landwirtschaftlichen Anwesen Deuringer, Liebenho-
ferstr. 8 - Zufahrt über die Ravensburger Straße) 

 

Nicht geleerte Tonnen 
Ist Ihr Bio- und/oder Restabfallbehälter nicht geleert wor-
den, rufen Sie bitte unter der Hotline 0800 3530300 an. 
Ist Ihre Papiertonne nicht geleert worden, rufen Sie bitte 
bei der Firma Remondis, Tel.: 0751 3619128 an.

Feuerwehr

Einsatz am 25.09.2019,  
Brandmeldeanlage
Einsatzdauer: Beginn 12:28 
Uhr, Ende 13:30 Uhr 

Eingesetzte Fahrzeuge: Feuerwehr Grünkraut HLF20, LF8/6,  
Mannschaftsstärke: 18 Mann 
In einen Gewerbebetrieb in Gullen hat die Brandmeldeanlage 
ausgelöst. Auslösegrund war eine Verrauchung auf Grund 
einer defekten Waschmaschine. Der Bereich wurde kontrol-
liert, defekte Maschine vom Stromnetz genommen, Raum mit 
Drucklüfter belüftet. Zum Abschluss wurde die Brandmelde-
anlage wieder zurückgestellt. 

Volkshochschule

Neue VHS Kurse in Grünkraut 
Vormittagskurs 

Kurs-Nr.: S400303 
Autogenes Training NEU 
Jana Voecks 

... auch „konzentrative Selbstentspannung“ genannt, ist eine 
standardisierte Entspannungsmethode, die nachweislich posi-
tive Wirkung im Bereich Stressresilienz, Selbstregulation und 
Entspannung zeigt. In der Grundstufe wird gelernt, über For-
meln die Aufmerksamkeit systematisch auf angenehme Kör-
perempfindungen zu lenken, somit suggeriert sich ein positiver 
Entspannungszustand. Ziel ist es, den erlernten und gespei-
cherten Entspannungszustand dann bei Anspannung und 
Stressempfindung selbständig abrufen zu können. 
Bitte mitbringen: 
- Matte 
- Decke 
- bequeme Kleidung 
- Socken 
6 Vormittage, 25.11.2019 - 20.01.2020 
Montag, 10:00 - 11:15 Uhr 
Ort: Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
Teilnehmerzahl: min. 5, max. 15 
41,40 € (ab 7 TN) 
49,70 € nicht rabattierbar (bei 6 TN) 
58,00 € nicht rabattierbar (bei 5 TN) 
  
Kurs-Nr.: S400304 
Achtsamkeit und Entspannung NEU 
Jana Voecks 
Zeit für dich, Zeit für Entspannung und Selbstfürsorge, 
Methoden und Übungen angelehnt an das „Mindfulness-Ba-
sed-Stress-Reduction“-Training von Jon Kabat-Zinn (ent-
wickelt zur Stressreduktion) kombiniert mit Körper- und 
Entspannungsübungen aus der Progressiven Muskelentspan-
nung, dem Autogenen Training sowie Elementen aus dem 
Yoga und Qi-Gong. 
Bitte mitbringen: 
- Matte 
- Decke 
- bequeme Kleidung 
- Socken 
4 Abende, 21.10.2019 - 18.11.2019 
Montag, 18:00 - 19:15 Uhr 
Ort: Haus der Mitte, Weidenstraße 2 
Teilnehmerzahl: min. 5, max. 15 
27,60 € (ab 7 TN) 
33,13 € nicht rabattierbar (bei 6 TN) 
38,67 € nicht rabattierbar (bei 5 TN) 
  
Schriftliche Anmeldungen zu allen Veranstaltungen nimmt die 
Gemeindeverwaltung Grünkraut entgegen. Anmeldeformulare 
finden Sie im Programmheft der VHS oder können über die 
Internetseite der VHS heruntergeladen werden. 
Anmeldungen sind außerdem über das Internet möglich unter: 
www.vhs-rv.de. 
  
  

Öffnungzeiten: 
Montag 16.00 - 18.00 Uhr 
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr 
Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr 
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr

Büchereinachrichten
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Landwirtschaft
Am 17. und 18. Oktober:
Workshop zur Umstellung vom Anbindestall 
zum Laufstall – Anmeldung bis 10. Oktober 
Kreis Ravensburg – Zur Umstellung vom Anbindestall zum 
Laufstall bietet das Landwirtschaftsamt am Donnerstag, den 
17. und Freitag, den 18. Oktober 2019 einen zweitägigen 
Workshop an. Die Veranstaltung beginnt am Donnerstag um 
9.30 Uhr am Standort des Landwirtschaftsamtes in der Wan-
gener Straße 70 in Leutkirch. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Eine Anmeldung bis zum 1. Oktober unter Telefon 07561/ 
9820-6610 oder per Mail an la@rv.de ist erforderlich. 
Referenten des Landwirtschaftlichen Zentrums Aulendorf, Mir-
jam Albrecht vom Landwirtschaftsamt Ravensburg sowie der 
Stallbauberater Herbert Pohlmann vom Landwirtschaftsamt 
Emmendingen werden auf das Raum- und Funktionsprogramm 
für Laufställe, Gestaltungsmöglichkeiten für die Funktionsbe-
reiche, die Förderung und Finanzierbarkeit von Stallbaumaß-
nahmen sowie beispielhafte Baulösungen für kleinere Bestände 
eingehen. Am Freitag werden im Rahmen einer Exkursion auf 
zwei landwirtschaftliche Betriebe gemeinsam mögliche Lösun-
gen erarbeitet. Teilnehmer, die ihren Betrieb für die Exkursion 
zur Verfügung stellen wollen, melden sich bitte beim Landwirt-
schaftsamt, Ulrich Zinser, unter Telefon 0751/ 85-6123. 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau 
Impfen bevor die Grippewelle rollt  
Antibiotika sind gegen Grippeviren machtlos. Wer sich 
schützen will, dem empfiehlt die Sozialversicherung für 
Landwirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG), sich 
rechtzeitig im Herbst impfen zu lassen. Die Kosten dafür 
tragen die gesetzlichen Krankenkassen.  
Die Grippeimpfung schützt sehr zuverlässig vor einer Erkrankung, 
wenn rechtzeitig gegen die richtigen Viren geimpft wird. Da sich die 
Virenstämme sehr häufig verändern, ist es wichtig, sich jährlich neu 
impfen zu lassen. Jede Impfung fordert das Immunsystem. Des-
halb sollten Sie zum Impftermin gesund sein. Wer bereits an einer 
Grippe erkrankt ist, dem hilft die Impfung nicht mehr. Vor der Imp-
fung steht eine Untersuchung beim Arzt an. Er berät Sie, ob eine 
Impfung für Sie notwendig ist. Allgemein gilt, dass sich vor allem 
Personen ab 60 Jahren und Menschen mit chronischen Krankhei-
ten, wie zum Beispiel Diabetes, Herzerkrankungen oder Asthma, 
impfen lassen sollten. Ebenfalls sinnvoll ist die Impfung für Perso-
nen, die andere pflegen und für Menschen, die Berufe ausüben, 
bei denen die Ansteckungsgefahr groß ist. Die Ständige Impfkom-
mission (STIKO) empfiehlt die Impfung bei Kindern nur, wenn sie 
an einer Grunderkrankung, etwa einer chronischen Krankheit der 
Atmungsorgane, leiden und deshalb besonders gefährdet sind, 
schwer zu erkranken. Die STIKO empfiehlt für gesunde Schwan-
gere die Impfung ab dem zweiten Schwangerschaftsdrittel, bei 
erhöhter gesundheitlicher Gefährdung infolge eines Grundleidens 
auch schon im ersten Schwangerschaftsdrittel. 
Ansteckung vermeiden 
Ein intaktes Immunsystem kann sich gegen Grippeviren wehren. 
Vor allem dann, wenn Sie es aktiv unterstützen. Grippe wird – 
wie auch Schnupfen – über eine Tröpfcheninfektion ausgelöst. 
Wer einer Ansteckung vorbeugen möchte, sollte deshalb häu-
fig gründlich Hände waschen, große Menschenansammlungen 
meiden, das Händeschütteln bei Begrüßungen durch ein freund-
liches Kopfnicken ersetzen und sich vor allem möglichst nicht 
anniesen lassen. Eine gesunde Lebensweise mit einer ausgewo-
genen, vitaminreichen Ernährung und ausreichend Bewegung 
an der frischen Luft macht das Immunsystem ebenfalls stark. 
Grippe oder Erkältung? 
Grippe und Erkältung sind nicht immer einfach zu unterschei-

den. Typisch für die Grippe ist, dass sie sehr plötzlich und 
mit voller Wucht auftritt. Betroffene fühlen sich wie gerädert, 
sind sehr erschöpft, alles tut ihnen weh und der Kopf brummt. 
Schüttelfrost und Fieberschübe wechseln sich ab. Häufig 
begleitet Husten die anderen Symptome. 
Mich hat es erwischt – was jetzt?  
Wer solche Symptome an sich bemerkt, sollte schleunigst zum 
Arzt gehen. Die SVLFG rät: Nehmen Sie eine Grippe auf jeden 
Fall ernst. Wer sie verschleppt, kann unter Umständen noch 
lange an Spätfolgen leiden. Der Arzt wird Sie untersuchen und 
das weitere Vorgehen mit Ihnen besprechen. Gönnen Sie sich 
auf jeden Fall eine Auszeit und ruhen Sie sich aus. So kann 
das Immunsystem am besten gegen die Grippeviren ankämp-
fen. Machen Sie es sich behaglich. Probieren Sie aus, welche 
der altbewährten Hausmittel Ihnen Erleichterung verschaffen. 
Trinken Sie viel und halten Sie sich warm. �
SVLFG 

Bürgergemeinschaft e.V.

Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren aus 
der Gemeinde Grünkraut 
„Essa, schwätza, zsamma lacha,“in netter Gesellschaft sich 
mal wieder treffen und austauschen. 
Wir bieten Ihnen ein leckeres Mittagessen, immer donners-
tags um 12.00 Uhr im Haus der Mitte. 
Das Mittagessen mit Getränke kostet 6.-€ 
Bitte melden Sie sich zwei Tage vorher unter folgender Tele-
fonnummer 0751/7602-45 an. 
Gerne kann unser Fahrdienst  in Anspruch genommen wer-
den, die Fahrkostenpauschale pro Kilometer beträgt 0,30 €. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Das Team vom Mittagstisch und Sabine Jehle, Seniorenbe-
auftragte 

Bürgergemeinschaft e.V 
Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte 
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Carmen Gropper 
Montag, Dienstag und Mittwoch 
8.00-12.00 Uhr 
Dienstag Nachmittag 
13.00-15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587562 
E-Mail: gropper@hausdermitte.de 
www.hausdermitte.de 
  
Beauftragte für Senioren und bürgerschaftlichem 
Engagement 
Sprechzeiten im Rathaus 
Sabine Jehle, Tel. 0751/7602-45
Montag-Donnerstag jeweils 
8.00-12.00 Uhr 
Mittwochnachmittag 
16.30-18.30 Uhr 
  
Sprechzeiten im Haus der Mitte 
Dienstag und Donnerstag 
13.00-15.00 Uhr 
und nach Vereinbarung 
Tel. 0751/9587561
Email: sabine.jehle@gruenkraut.de 
www.gruenkraut.de 
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Eltern-Kind-Gruppen 
Programm für  
Montagsgruppe „Babyclub Krümelbande“ 
09.15 – 11.45 Uhr im Haus der Mitte 
für Babys von 0 - 1,5 Jahren 
Jeden Freitag gemütliches Beisammensein. 
Leitung: Jennifer Schick, Tel. 0176 70933615 
Dienstagsgruppe „Heinzelmännchengruppe“: 
09.15 – 11.15 Uhr im Haus der Mitte 

8. Oktober - Farborgel 
Leitung: Claudia Sprenger, Tel. 0751 7691158 und Judith 
Rude, Tel. 0751 95880110 
Information und Anmeldung bei den jeweiligen Leiterinnen. 

Gymnastik im Haus der Mitte - 60 Plus
Die Gymnastikgruppe für alle, die sich gerne bewegen 
und Freude an Gymnastik haben.
Mittwochs von 9.45 - 11.00 Uhr im Haus der Mitte
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Ansprechpartnerin: Waltraud Merk (0751) 63158

Mittendrin
Betreuungsgruppen für ältere Menschen
donnerstags von 14.30 - 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstr. 2, Grünkraut.

Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. (07529) 855. Es sind noch Plätze frei! 
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Bereitschaftsdienste
Wasserversorgung Grünkraut
Rufnummer für Störungsmeldungen 07528 920960
(rund um die Uhr erreichbar)

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienstan den Wochenen-
den und Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten:

Kostenfreie Rufnummer 116117 
Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr: docdirekt - Kostenfreie Online-
sprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter	 0711 – 96589700 
oder docdirekt.de 
Augenarzt	 01801 929346 
Kinderarzt	 01801 929288 

Rettungsdienst � 112 
Krankentransport (+ Ortsvorwahl) � 19222
Vergiftungs-Informationszentrale Freiburg
24-Stunden-Telefon 0761 19240

Apothekendienst
Den aktuellen Bereitschaftsdienst der Apotheken finden Sie 
im Internet unter www.aponet.de oder Tel. 0800 00 22 833

Fahrdienste für Menschen mit Behinderung, 
Kranke und Senioren mit Einschränkungen
Malteser Ravensburg-Weingarten, Hausnotruf und Mahl-
zeitendienst, Tel. 0751 366130
DRK Ravensburg, Essen auf Rädern, Hausnotruf, 
Tel. 0751 56061-0

Activpflege 
der Pflegedienst an Ihrer Seite
Rund um die Uhr - Tel. 07529 912662

Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr 
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 
(EUTB) 
Beratung und Information zu Ansprüchen bei Teilhabeein-
schränkung durch chronische Erkrankung und Behinderung. 
Schubertstr.1, 88214 Ravensburg. 
Telefon 0751 99923970 
Email info@eutb-rv-sig.de

Tierärztlicher Notfalldienst 
Samstag/Sonntag, 05.10./06.10.2019 
AniCura Kleintierspezialisten Ravensburg 
telefonische Anmeldung erforderlich unter Tel.: 0751 / 7 91 
25 70 

ZUHAUSE PFLEGEN HELFEN BERATEN

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. 07529 855
E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de	
www.sozialstation-schlier.de

Nachbarschaftshilfe 
Grünkraut
Hilfe in Notsituationen 
Nicole Hoffmann� Tel . 0751/6529510
Leonie Baier� Tel. 0751/6525577
(Stellvertretung)

E-Mail: nh.nachbarschaftshilfe@web.de 
Bankverbindung: DE41 6506 2577 0015 3940 42 
BIC: GENODES1RRV • VR-Bank Ravensburg-Weingarten eG 

Hospizdienst Vorallgäu
Ziel des Hospizdienstes ist die 
Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen und ihrer Angehörigen – 

würdevoll und selbstbestimmt!
Hospiz respektiert Sterben und Tod als Bestandteile des 
Lebens.
Gesamtleitung: 
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 
88289 Waldburg, Telefon: 07529 - 3642 
weitere Ansprechpartnerin: 
Brigitte Huber 	 Tel.: 07520-923086 

Sozialer  
Fahrdienst 
Grünkraut 

Fahrtanmeldung Dienstag bis Freitag von 8.30 bis 11.00 Uhr,
Telefonnummer 7602-18, mindestens 2
Tage vor Fahrtantri� 

Wir nehmen mit In der Mobilität eingeschränkte Personen, die
nicht mit dem öffentlichen Personennahverkehr
oder dem eigenen Auto fahren können 
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Kirchliche Nachrichten

Pfarrer Michael Stork: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Kath. Kirchenpflege / Luzia Ambs neu: Telefon: 0751 65273644
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@nbk.drs.de Fax: 0751 6528374
Bürozeiten im Rathaus, Scherzachstr. 2
Bankverbindung: 
IBAN: DE11 6506 2577 0015 3940 00
bei VR-Bank Ravensburg-Weingarten 

und

Pfarramt / Frau Silvia Blankenhorn Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Bürozeiten:
Montag ab 01/2019  08.30 – 10.30 Uhr
Dienstag  08.30 – 10.30 Uhr
Mittwoch   08.30 – 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 – 16.30 Uhr
Freitag 08.30 – 10.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12 | 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de

Bürozeiten:
Montag und Donnerstag 09.00 - 11.00 Uhr 
Mittwoch  08.00 - 09.30 Uhr
Donnerstagnachmittag  15.00 - 16.30 Uh 

Miniplan 
Dienstag, 08. Oktober 2019 
08:00 Uhr Schülermesse 
 Neue Minis 
Sonntag, 13. Oktober 2019 
09:00 Uhr  Eucharistiefeier 
 Luka, Helena, Charlotte, Vincent, Johannes, 

Mark 

 
Einladung zum Lichter-Rosenkranz 
Herzlich willkommen zum Lichter-
Rosenkranz mit der Schönstattgruppe 
am Dienstag, den 8. Oktober 2019 
um 18 Uhr in der Pfarrkirche Grünkraut. 
Wir laden alle Teilnehmer / innen ein, ihr 
persönliches Anliegen der Muttergottes 
zu bringen. Für jedes Gebetsanliegen 
wird ein Licht entzündet und eine Rose 
geschenkt. In der Gemeinschaft darf der 
Dank, die Bitte, laut oder in Stille, Maria 

anvertraut werden. Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Mitwirken. 
Die Schönstattgruppe Grünkraut 
 
 

Einladung 
zum Lichter-Rosenkranz  
Herzlich willkommen zum Lich-
ter- Rosenkranz mit der Schön-
stattgruppe am Dienstag, den 8. 
Oktober 2019 um 18 Uhr  in der 
Pfarrkirche Grünkraut. Wir laden alle 
Teilnehmer/innen ein, ihr persönli-
ches Anliegen der Muttergottes zu 
bringen. Für jedes Gebetsanliegen 
wird ein Licht entzündet und eine 
Rose geschenkt. In der Gemein-
schaft darf der Dank, die Bitte, laut 

oder in Stille, Maria anvertraut werden. Wir freuen uns auf 
Ihr Kommen und Mitwirken. 
Die Schönstattgruppe Grünkraut
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Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein: 
Meine Suche nach Frieden 
Reisen mit einem Insider: Einblicke in den Nahen 
Osten mit Simon Jacob 

Lesung „Peacemaker“ 
Do 17.10.2019, 19.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei),Allmandstraße 10 
  
Immer für andere da!? 
Workshop für Frauen 
Mit Verena Biggel 
Ab Mo 21.10.2019, 18.30 – 21 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei), Allmandstraße 10 
  
Kinder-Körper-Doktorspiele 
Sexuelle Entwicklung im Kleinkindalter 
Mit Verena Biggel 
Di 22.10.2019, 19.30 Uhr 
Ravensburg, Bildungswerk (barrierefrei), Allmandstraße 10 
  
Auf den Punkt gebracht 
Mit Sprechen überzeugen 
Mit Kerstin Hillegeist 
Sa 26.10.2019, 9 - 17 Uhr 
Bad Waldsee-Reute, Bildungshaus Maximilian Kolbe (barrie-
refrei), Kardinal-von-Rodt-Str.14 
  
Nähere Informationen und Anmeldung bei 
Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 
88212 RavensburgTelefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, 
E-mail: info@keb-rv.de; www.keb-rv.de 
  

Die Sozialstation St. Martin 

 

 

 

sucht für die Betreuungsgruppe in Grünkraut 
im Haus der Mitte 

Sie als Unterstützung 

 Fahrer – Fahrten zur Betreuungsgruppe  

 Ehrenamt - In der Betreuungsgruppe  

1 x monatlich (oder nach Wunsch) unterstützen Sie uns bei den 
Fahrten der Teilnehmer zum Betreuungsnachmittag in Grünkraut 
und wieder nach Hause oder im Ehrenamt zur Unterstützung der 
Leitung. 

 Die Betreuungsgruppe findet immer am 
Donnerstag von 14:30-17:30 Uhr statt 

 Ein Fahrzeug der Sozialstation steht Ihnen zur Verfügung 
 Honorierung findet über Ehrenamtspauschale statt 
 Das Team um die Betreuung unterstützt Sie jederzeit gern 
 Sie nennen uns einfach Ihre Möglichkeiten. Auch alle 2 

Monate wäre eine große Unterstützung 

Wir freuen uns auf Ihren Anruf  Tel 07529-855 

  

sucht für die Betreuungsgruppe in Grünkraut im Haus der Mitte 
Sie als Unterstützung 
J Fahrer – Fahrten zur Betreuungsgruppe 
J Ehrenamt - In der Betreuungsgruppe 
1 x monatlich (oder nach Wunsch) unterstützen Sie uns bei den 
Fahrten der Teilnehmer zum Betreuungsnachmittag in Grün-
kraut und wieder nach Hause oder im Ehrenamt zur Unter-
stützung der Leitung.
•	Die Betreuungsgruppe findet immer am Donnerstag von 

14:30-17:30 Uhr statt
•	Ein Fahrzeug der Sozialstation steht Ihnen zur Verfügung
•	Honorierung findet über Ehrenamtspauschale statt
•	Das Team um die Betreuung unterstützt Sie jederzeit gern
•	Sie nennen uns einfach Ihre Möglichkeiten. Auch alle 2 

Monate wäre eine große Unterstützung
Wir freuen uns auf Ihren Anruf Tel 07529-855 

Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Kraft tanken und Frieden finden 
Zur 53. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 9. und 10. Novem-
ber 2019 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen. Viele Pilger kennen das: Die Fahrt nach Flüeli 
schenkt nicht nur eine Auszeit in guter Gemeinschaft, sondern 
sie schenkt auch Kraft und Frieden für den Alltag. 

Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich 
fit ist, kann die km nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa drei 
Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter sind 
zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der Grabeskir-
che von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stim-
mungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession in 
Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. 
Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: Sa 9.11. - So 10.11.2019 
Kosten: 178 € für VKL-Mitglieder, 193 € für Nicht-Mitglieder, 
90 € für Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: € 
50,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, 
hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernach-
tung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis 
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  
bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 10. Oktober 2019. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an  beim Verband Katholi-
sches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
4580, E-Mail: vkl@landvolk.de 

Ökumenische Angebote

TrauerZeitRaum im Herbst 2019 
Für Menschen, die einen Weg suchen für ihre Trauer. 
An vier Abenden beschäftigen wir uns mit folgenden Themen 
und können einander erzählen...: 
07. November: von Steinen und Schneckenhäusern – Ken-
nenlernen und Austausch 
14. November: von Scherben und Schätzen – Würdigen was 
war und wahrnehmen was bleibt 

 

Feierabendkreis Grünkraut 
Wir laden alle Seniorinnen und Senioren 
ganz herzlich ein am 

Mittwoch, 9. Oktober 2019 14.00 Uhr 
ins kath. Gemeindehaus 

Aromaöle tun gut!  
Christine Pfeifer bietet Ihnen unver-
gessliche Dufterlebnisse. Lassen 
Sie sich überraschen Wir freuen 
uns auf einen zahlreichen Besuch! 
Ihr Feierabendkreis-Team. 
Unkostenbeitrag 7,50 € 

----------------------------

Gerne holen wir Sie mit 
dem Gemeindemobil ab. 

Bitte melden Sie sich dazu 
bei Hannelore Zorell unter der 
Telefonnummer 0751 - 64527 
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21. November: von Museen und 
Stränden – Eigene Interessen, 
Kräfte und Möglichkeiten. 
28. November: von Werk-
stücken und Wertstücken  – 
Erlaubnis zum Ausblick 
Anmeldung bitte bis: 22. Okto-
ber im Evangelischen Pfarramt 
Atzenweiler Vogt II, Atzenwei-
ler 2, 88287 Grünkraut, Pfarrer 
Bürkle 
Tel 0751 – 62701, 
Pfarramt.Atzenweiler@elkw.de 
oder 
Dagmar Knausberg, Seelsorge-
einheit Tor zum Allgäu, 

Tel 07529 – 9132530, Dagmar.Knausberg@drs.de 
Die Seminarabende finden an den genannten Abenden von 
19.00 bis 20.30 Uhr im katholischen Gemeindehaus Wald-
burg statt. 
Das Seminar wird kostenfrei angeboten. Wir sind aber dank-
bar für einen freiwilligen Kostenbeitrag. Seminarteilnahme ist 
vorgesehen als Teilnahme an allen Abenden. 

Evangelische  
Kirchengemeinde 
Atzenweiler-Vogt

Wochenplan 
Donnerstag, 3. Oktober 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evan-

gelischen Gemeindehaus Vogt. Ansprechpartne-
rin Dorothee Pilz, 07529 634216 

Freitag, 4. Oktober 
12.30 Uhr	 Mittagsmahl: In Gesellschaft ein warmen Essen 

genießen. Im ev. Gemeindehaus in Vogt. Beitrag: 
pro Person 1,50 €. Geänderte Anmeldungszei-
ten: Bitte im Pfarrbüro Vogt (bis Mittwoch 12 Uhr!) 
anmelden 

16.00 Uhr	 Andacht im Pflegeheim St. Antonius, Vogt. Pfar-
rer Bürkle 

_____________________________________________________
Samstag, 5. Oktober 
Friedhofsaktion auf dem Friedhof in Atzenweiler 
ab 9.00 Uhr  findet unsere diesjährige „Friedhofspflegeak-
tion“ statt. 
Wir suchen hierfür dringend helfende Hände und bitten um 
rege und aktive Mithilfe. Bitte eigene Gartengeräte mitbringen. 
Für das Vesper zur Stärkung, sorgen wir. Doch dazu suchen 
wir noch einen Küchendienst von 10.30 bis 13 Uhr. Melden Sie 
sich bitte bei HJ Müller 07529 6556. Vielen herzlichen Dank. 
Ausweichtermin bei Regen: 12. Oktober 
_____________________________________________________

Sonntag, 6. Oktober - 
Erntedank, 16. Sonntag nach Trinitatis 
Jesus Christus hat dem Tode die Macht genommen und das 
Leben und ein unvergänglich Wesen ans Licht gebracht. 2. 
Tim 1,10b 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest in der Chris-

tuskirche, Vogt. 
	 Pfarrer Seybold 
10.15 Uhr	 Gottesdienst zum Erntedankfest in der der 

Evangelischen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
	 Das Opfer ist für das evangelische Bauernwerk 

bestimmt 
Montag, 7. Oktober 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe für Gemischte Altersgruppe im 

Evangelischen Gemeindehaus Vogt. Ansprech-
partnerin Tanja Schröder 07529 8939246 

Dienstag, 8. Oktober 
09.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 1. Lebensjahr im Evange-

lischen Gemeindehaus Vogt. Ansprechpartnerin 
Miriam Traunecker, 07529 9135713 

19.30 Uhr	 KU3 Elternabend im Gemeindehaus Vogt 
Mittwoch, 9. Oktober 
09.30 Uhr	 Krabbelgruppe für das 2.-3. Lebensjahr im Evan-

gelischen Gemeindehaus Vogt. Ansprechpartne-
rin Alexandra Knorpp 07529 911910 

14.45 Uhr	 Gemeinsamer Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 
Vogt 

19.30 Uhr	 Konfi-Elternabend im Gemeindehaus Vogt zum 
Kennenlernen und Austausch. 

Donnerstag, 10. Oktober 
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe ab dem 4. Lebensmonat im Evan-

gelischen Gemeindehaus Vogt. Ansprechpartne-
rin Dorothee Pilz, 07529 634216 

Freitag, 11. Oktober 
08.00 Uhr	 Schülergottesdienst in Waldburg, St. Magnus, Pfar-

rer Bürkle 
17.00 Uhr	 Mesnertreffen im Pfarramt Vogt 
19.00 Uhr	 Stephan Glaser spricht in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler zum Thema: „Gegen den Wahnsinn 
der Menschenschlächterei. Paul Knapps Werbe-
arbeit für den Frieden.“ 

Sonntag, 13. Oktober - 17. Sonntag nach Trinitatis 
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat. 1. 

Joh 5,4b 
09.00 Uhr	 Gottesdienst in der Evangelischen Kirche 

Atzenweiler, Pfarrer Bürkle 
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl und Vorstellung 

der neuen Konfirmandinnen und Konfirman-
den in der Christuskirche, Vogt. Pfarrer Bürkle 

Im Anschluß Ständerling mit Frau Manns. Hier ist der Ort, 
wo man bei einer Tasse Kaffee oder Tee miteinan-
der reden kann. Wir laden Sie herzlich ein. Nutzen 
Sie den Ort der Begegnung in unserer Kirchenge-
meinde in Vogt. 

Das Opfer ist für die Diakonie Landeskirche bestimmt 
 
Auszeit bei der Dornbusch Gemeinschaft 
Individuelle Auszeiten ohne Programm oder eine Auszeit im 
Rahmen der geführten „Wüstentage“. Weitere Infos siehe: 
www.dornbusch-gemeinschaft.de 
 
Geschlechterverhältnis und Sexualität im Neuen Testament 
Mittwoch, 9. Oktober, 19.30 Uhr 
Weingarten, Martin-Luther-Gemeindehaus 
Vortrag und Gespräch mit Prof .Dr. Michael Tilly, Universi-
tät Tübingen 
Mehr Infos: www.offene-Kirche.de 
  
Wir freuen uns über Ihre Gaben für den Erntedankaltar! 
Sie können diese gerne bei uns, zu folgenden Terminen abgeben: 
Samstag, 5. Oktober, vormittags in der Evangelischen Kir-
che Atzenweiler 
Samstag, 5. Oktober, 15 Uhr in der Christuskirche Vogt. 
Vielen herzlichen Dank. 
 

Vortrag zu Paul Knapps (evangeli-
scher Pfarrer in Atzenweiler) Wer-
bearbeit für den Frieden 
Freitag, den 11.Oktober um 19 Uhr 
Evangelische Kirche Atzenweiler 
Stephan Glaser spricht zum Thema: 
„Gegen den Wahnsinn der Men-
schenschlächterei - Paul Knapps 
Werbearbeit für den Frieden.“ 
Paul Knapp, von 1911 bis 1949 
evangelischer Pfarrer in Atzenwei-
ler, gründete 1918 die Deutsche 
Friedenspartei. Aufgrund seiner theo-
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logischen Überzeugung und seiner Erfahrungen während des 
1. Weltkrieges versucht er dadurch über nationale und kon-
fessionelle Grenzen hinweg für den Frieden zu werben. Der 
Tübinger Rhetorikprofessor Walter Jens hat Knapps politi-
sche Prämisse einmal so beschrieben: Man müsse alles, was 
geschieht, aus der Perspektive von unten sehen, aus der Sicht 
derer, die man zu Objekten der Macht erniedrigte. „Unter die-
sem Aspekt ist die Geschichte der Friedensbewegung, in der 
Paul Knapp ein besonderer Platz zukommt, neu zu lesen.“ 

Jahreslosung 2020 
Motiv-Mitmach-Aktion   
der Kirchengemeinde  Atzenweiler-Vogt! 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
Nach der großen 

Beteiligung bei der Aktion im vergangenen Jahr machen wir gerne auch 
dieses Mal wieder eine Mitmach-Aktion !  
Machen auch Sie mit und reichen Sie uns eine eigene Fotografie, ein 
eigenes Gemälde, eine selbstgemachte Skulptur oder das Bild einer 
selbstgemachten Skulptur ein.  
Ein Motiv, das zur Jahreslosung 2020 passt  –  gestalterisch ist alles 
möglich und erlaubt ( bei der Motivauswahl sind Copyright und 
Persönlichkeitsrechte zu beachten !!  ).    
 
Wir  suchen  zur  Veröffentlichung  für  Plakate, Postkarten und 
für Veranstaltungen ein passendes Motiv zur Jahreslosung 2020 ! 
 
Senden Sie Ihren Vorschlag per e-mail an: 
 

pfarramt.atzenweiler-Vogt@elkw.de 
 
oder werfen Sie ein Bild in den Briefkasten  
beim Pfarramt II, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut;  
gerne auch beim Pfarramt I, Finkenweg 8, 88267 Vogt.  
 (Eigenen Namen und Absenderadresse nicht vergessen !)   
 
Abgabeschluss:  Sonntag, 10. November 2019.  
Eine kleine Jury wird auswählen und als Dank gibt es ein kleines 
Geschenk.  
 

 
 

     

Jahreslosung 2020    
Motiv-Mitmach-Aktion 
der Kirchengemeinde 

Atzenweiler-Vogt !! 
 

 

Ich glaube; hilf meinem Unglauben!            
                                                                           Mk 9,24 

Nach der großen Beteiligung bei der Aktion im vergangenen 
Jahr machen wir gerne auch dieses Mal wieder eine Mit-
mach-Aktion! 
Machen auch Sie mit und reichen Sie uns eine eigene Foto-
grafie, ein eigenes Gemälde, eine selbstgemachte Skulptur 
oder das Bild einer selbstgemachten Skulptur ein. 
Ein Motiv, das zur Jahreslosung 2020 passt - gestalterisch ist 
alles möglich und erlaubt (bei der Motivauswahl sind Copy-
right und Persönlichkeitsrechte zu beachten!). 
Wir suchen zur Veröffentlichung für Plakate, Postkarten 
und für Veranstaltungen ein passendes Motiv zur Jahres-
losung 2020! 
Senden Sie Ihren Vorschlag per e-mail an: 
pfarramt.atzenweiler-Vogt@elkw.de 
oder werfen Sie ein Bild in den Briefkasten 
beim Pfarramt II, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut; 
gerne auch beim Pfarramt I, Finkenweg 8, 88267 Vogt. 
(Eigenen Namen und Absenderadresse nicht vergessen!) 
Abgabeschluss: Sonntag, 10. November 2019. 
Eine kleine Jury wird auswählen und als Dank gibt es ein 
kleines Geschenk. 

Ich glaube; hilf meinem Unglauben! 
Mk 9,24

Bürozeiten: 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Tel Pfarramt Vogt (07529) 1782 
Ansprechpersonen im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut 
E-Mail: persönlich manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de 

Vereinsnachrichten

Turn- und Sportverein Grünkraut 
e.V.

Außerordentliche Hauptversammlung 
am Mittwoch, 09. Oktober 2019 um 

19.30 Uhr  
im Sportheim „August Musch“ 

Herzlich eingeladen sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder, sowie alle Freunde und Gönner des Vereins. 
Tagesordnung: 
1.	 Begrüßung 
2.	 Neuwahl 2. Vorsitzenden 
	 Neuwahl Kassier 
3.	 Anträge 
4.	 Verschiedenes 
Anträge müssen bis spätestens Mittwoch, 02. Oktober 
2019 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Claus Eber einge-
reicht werden. 
Wir freuen uns auf Euer Kommen! 
Die Vorstandschaft

Abt. Fußball
Spielbericht Frauenfußball 
TSV Grünkraut gegen FG 2010 Wilhelmsdorf/Riedhausen/
Zußdorf   3:2 
Am Samstag spielten unsere Frauen gegen FG 2010 WRZ , das 
Spiel begann von beiden Mannschaften abtastend. Nach einer 
viertel Stunde konnte unsere Mannschaft das Spiel immer 
mehr an sich reißen und so konnte sich Zoe Buchmann in der 
20. Min durchsetzen und zum 1:0 einschieben. 
In der zweiten Halbzeit machten unsere Frauen weiter Druck 
und so konnte Fabienne Wellmann nach einer Flanke in der 
65. Min per Kopf zum 2:0 einnicken. Doch dann machten es 
unsere Frauen noch mal spannend durch einen Leichtsinns-
fehler in der 77. Min. wurde der Ball einer Gegnerin überlas-
sen die dann auch dies zum 2:1 ausnützte, doch die Antwort 
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folgte in der 78. Min. durch Chiara Igel die zum 3:1 einschoss. 
Doch wollten sie die Spannung bei behalten und patzten in 
der 82. Min. gleich nochmals so dass die Gegnerinnen auf 
3:2 herankamen. Das Spiel konnte dann aber doch verdient 
Gewonnen werden. 
Es spielten:  Teresa Weber, Lara Burr, Selina Weiß, Elke Han-
ser, Pia Zengerle, Zoe Buchmann, Lena Waldinger, Cleo Deut-
schmann, Fabienne Wellmann, Chiara Igel, Magdalena Fricker, 
Jessica Igel, Judith Rittner, Jenny Kaplan und Sophia Immerz. 
Das nächste Spiel findet am Sonntag, 13.10.2019 um 10:30 
Uhr in Reute gegen Titelaspirant SGM Bad Waldsee/Reute 
statt. 

sing mit

KLASSE 1–4:  FREITAGS 17.00 bis 17.45 UHR 

LEITUNG BIRGIT ARNEGGER

AB KLASSE 5:  MITTWOCHS 18.00 bis 18.45 UHR 

LEITUNG MARTINA  OBERT

NOCH FRAGEN?

jugendchorgruenkraut@gmx.de

JUGENDCHOR
GRÜNKRAUT

DU HAST SPASS AM SINGEN? 
KOMM VORBEI. SING MIT. 

WIR FREUEN UNS AUF DICH.

neu

Was sonst noch
 interessiert

Freunde der Waldburg e.V.  
Waldburger Herbst 2019 - Bodo Rudolf 
Der Verein lädt zur Lesung mit Bodo Rudolf alle Schwaben 
und Nichtschwaben ein. 
Die Lesung findet am 11.10.2019 um 19:00 Uhr im katholi-
schen Gemeindesaal  (Waldburg, Hauptstraße, neben dem 
Pfarrhaus) statt. 
Bodo Rudolf konnte in den 1960er Jahren das Angenehme 
mit dem Notwendigen verbinden. Es zog ihn als Ingenieur ins 
Ausland. Seine Stationen waren Paris, der Mittlere Osten, der 
Irak, der Iran, Syrien und Abu Dhabi sowie andere ferne Orte. 
Seine Erlebnisse schrieb in seinem Buch „Paris - Basra“  nie-
der. Dafür bekam er 2012 den „Siebenerlei Leut von Röthen-
bronn“ Literaturpreis des Bereich Schwaben. Seine Art zu 
schreiben bringt den Leser zum Lachen, aber irgendwie bleibt 
das Lachen im Halse stecken, was der Balance zwischen 

volkstümlichem Ton und dem infamen Inhalt ohne banale 
Witzigkeit geschuldet ist. Der Autor liest aus Schwaben, Rei-
segeschichten, skurrilen Gedichten und entführt den Zuhö-
rer in den Orient. Seien auch Sie dabei, sei auch Du dabei 
- bei der zweiten Veranstaltung des Waldburger Herbst. 

Repair-Cafè & Mehr in Waldburg 
Samstag, 12.10.2019 von 9:30 - 12:00 Uhr in der Gemein-
schaftsschule Waldburg 
Wie funktionierts? Sie kommen mit Ihrem „Problemfall“ zu 
uns. Gemeinsam mit unseren ehrenamtlichen Experten lässt 
sich vieles reparieren, was sonst niemand mehr richtet. Und 
im besten Fall nehmen Sie Ihren reparierten Gegenstand wie-
der mit nach Hause. 
Unsere Besucher kommen mit verschiedenen elektrischen 
Geräten, Fahrrädern, Spielzeug, Kleidung, Kleinmöbel und 
vielen anderen Dingen. Fast ¾ dieser Alltagsgeräte können 
repariert werden! Außerdem unterstützen wir Sie auch bei 
unklaren Bedienungsanleitungen, Problemen mit dem Handy. 
Wir helfen Ihnen bei Fragen rund um PC und Smartphone wie 
z. B. Installation, Datensicherung, Schutzprogrammen, geben 
Tipps bei Programmen und Apps. Wir suchen gemeinsam mit 
Ihnen nach neuen Upcycling Ideen für Ihr Kleidungsstücke. 
Es muss nicht immer etwas Neues sein, vieles kann repariert 
und weitergenutzt werden, das hat Vorteile für die Umwelt und 
Sie sparen unnötige Ausgaben. 
Sie haben nichts zu reparieren? Kommen Sie einfach in unser 
Café. Die Schüler der Gemeinschaftsschule Waldburg/Vogt 
freuen Sich über ihren Besuch. Es gibt Kaffee und verschie-
dene Getränke, sowie eine Kleinigkeit zu essen. Das Repair-
Café soll ein Ort sein, wo man sich informieren, zuschauen 
und helfen kann. Es ist aber auch ein Café, wo Menschen mit-
einander in Kontakt kommen und sich austauschen können. 
Das Repair-Café Team und die Schüler des Schülercafés 
freuen sich über Ihren Besuch. 
 
Landkreis beschenkt Erstklässler  
mit Pausenbrotdosen 
Mit einer Aktion im Rahmen der Abfallvermeidungsstrategie 
des Landkreises Ravensburg hat das Landratsamt zum Schul-
beginn alle Erstklässlerinnen und Erstklässler mit Pausenbrot-
dosen beschenkt. Über 2.800 Vesperdosen wurden an alle 
Grundschulen im Landkreis verteilt. 
Vergangene Woche besuchte Landrat Harald Sievers die 
Grundschule Kuppelnau in Ravensburg, stellte die Aktion 
vor und übergab den Kindern stellvertretend für alle neu Ein-
geschulten im Landkreis ihre neuen Dosen. „Jeder von uns 
kann seinen Teil dazu beitragen, dass wir unserer Umwelt 
etwas Gutes tun und so wenig Abfall wie möglich produzie-
ren - man kann gar nicht früh genug damit anfangen.“, gab er 
den Schülerinnen und Schülern bei dem gemeinsamen Tref-
fen mit auf den Weg. 
Alle Pausenbrotdosen enthielten zudem den Flyer „Fit für die 
Schule - Das Pausenbrot unter der Lupe“ mit Infos sowie 
leckeren und gesunden Rezepten des kreiseigenen Ernäh-
rungszentrums Bodensee-Oberschwaben. Mit den Flyern 
bestückt und den Schulen zugestellt wurden die Dosen durch 
die Betriebsstätte Rebuy der Weissenauer Werkstätten des 
ZfP Südwürttemberg. Das Landratsamt hatte die Eltern und 
Kinder bereits mit Plakaten in den Kindergärten auf die Aktion 
hingewiesen. 
 
[boku] bodnegg kulturell e.v.  
Samstag, 12. Oktober um 20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Bodnegg 
Uli Boettcher - Ich bin Viele 
eine grotesk-grandiose Reise durchs Uliversum 
Eintritt 15 €, Mitglieder, Schüler, Studenten 12 €. Vorverkauf im 
Weltcafé Rupp. Reservierung und Infos unter 07520-914270 
(zeitweise AB) und  www.boku-bodnegg.de 
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Stiftung Liebenau 
Einladung zur Vernissage in Rosenharz 
Freitag, den 11.10. 
um 17:30 Uhr Café & Weltladen Rupp 
Kunstkurs Bruder Klaus Haus Rosenharz unter Leitung von 
Wally Oberhuber, Kreativpädagogin 
Musikalische Untermalung: Michael Behling 
Laudatio: Roswitha Boneberg-Behling 
Der Erlös der verkauften Kunstwerke geht an Gemein-
schafsprojekte der Künstler*innen 
Ausstellungsdauer: bis 17.11. 

SECONDHAND FIRST CLASS 
Der KleiderBasar für einen guten Zweck 
Samstag, den 12. Oktober 2019 
Festhalle Bodnegg, 13.30 – 15.30 Uhr 
Stöbern Sie in einem reichhaltigen Herbst- und Winteran-
gebot an gut erhaltener Damen- und Herrenmode, Teeny-
mode, Sport- und Festbekleidung in den Größen XS bis XXL, 
Schuhen, Taschen und weiteren Accessoires. Durch unseren 
Kuchenverkauf und Ihren Einkauf unterstützen Sie das Kran-
kenhaus Projekt Mount Rosary in Indien und den Verein Her-
zenssache-Nähen für Sternchen und Frühchen e. V. 
Das Secondhand Team freut sich auf Ihr Kommen. 

Herbst - Kinderkleiderflohmarkt und Selbstge-
machtes rund ums Kind in Wolfegg 
Am Samstag, 05. Oktober 2019 von 13.00 Uhr bis 15.00 Uhr 
in der Gemeindehalle Wolfegg 
Tischvergabe für Selbstverkäufer unter Rufnummer Tel. 
07527/9603474 
Tischgebühr 10 Euro 
Aufbau Samstag 5 Oktober ab 11.30 Uhr. 
Verkauft werden kann alles rund ums Kind und zur Saison 
passend sowie Selbstgemachtes rund ums Kind. Im Foyer 
findet ein kleiner Kinderflohmarkt statt. Anmeldung unter Tel 
07527/9603474 (ohne Standgebühr) In der Halle gibt es Kaf-
fee und Kuchenverkauf mit Kinderecke. 
Veranstalter ist der Elternbeirat des Kindergartens Wolfegg. 
Erlöse kommen dem Kindergarten zu Gute. 
 
NV Schloßgoischter Amtzell 
Dirndl- und Lederhosenparty in Amtzell 
Der NV Schloßgoischter Amtzell e.V. veranstaltet am Sams-
tag, 12.10., 20.30 Uhr  (Einlass ab 19.30) 
in der Festhalle Amtzell die ultimative Dirndl- und Lederho-
senparty mit der Partyband allgäu feager. 
Aufgepasst:  Eintritt bis 20.30 Uhr 7,- €, - ab 20.30 Uhr, 9,-€ 
Achtung: Ü18  (Ausweiskontrolle) 
Auf euren Besuch freut sich der NV Schloßgoischter Amt-
zell e.V. 
www.schlossgoischter.de 

Schwäbischer Albverein OG Ravensburg 
Tageswanderung Rund um Mengens „Donauwinkel“ 
Am Sonntag, den 13. Oktober 2019. 
Treffpunkt: Um 9:20 Uhr am Bahnhof RV. 
Wanderstrecke: Von Mengen entlang der jungen Donau, 
durch Donautal-Wiesen, über aussichtsreiche Höhen hoch 
nach Beuren und über Blochingen zurück nach Mengen. 
Wanderung:  Ca. 10 km, Gehzeit ca. 3 Std., Auf- und Abstieg 
ca. 80 m. 
Rucksackvesper  und evtl. Einkehr nach der Wanderung in 
Mengen. 
Rückfahrt  gegen 16:20 Uhr, Ankunft in RV gegen 17:08 Uhr. 
Unkostenbeitrag: 15 €, Mitglieder nur 13 € 
Wanderführerin: Resle Pröllochs, Tel.: 0751/22843 und Irene 
Maier, Tel.: 0751/763243 
Gäste sind immer herzlich willkommen. 
  
 

Landestheater Tübingen 
Schauspiel »Transit« nach dem Exilroman von Anna 
Seghers im Konzerthaus Ravensburg 
Das Landestheater Tübingen bringt den Roman »Transit« am 
Freitag, 18. Oktober, 20 Uhr auf die Theaterbühne des Konzert-
hauses Ravensburg. Die Autorin Anna Seghers (1900 - 1983), 
die selbst 1941 über Marseille nach Mexiko floh, thematisiert 
in ihm Fragen, die heute wieder aktuell sind: Was heißt es, 
sein Land verlassen zu müssen? Was macht eine menschliche 
Existenz aus? Und was bedeutet ein Papier wie das Visum? 
Während des Zweiten Weltkrieges ist Marseille der letzte 
»freie« Überseehafen und damit die letzte Chance für war-
tende Flüchtlinge. Es sind Deutsche, die auf der Flucht vor 
dem NS-Regime sind: Juden, Kommunisten und Künstler. Ent-
weder hier oder nirgends. Aber sie müssen warten - auf Auf-
enthaltsgenehmigungen, den neuen Pass, das Transit-Visum. 
Das Ganze wird rückblickend erzählt: von einem, der die Iden-
tität eines verstorbenen Schriftstellers annimmt, weil auf ihn 
ein Visum ausgestellt ist; Verwicklungen inklusive. Der Roman 
»Transit«, der zuerst 1944 in englischer Sprache erschien, ist 
ein Klassiker der deutschen Exilliteratur; er ist mehrmals ver-
filmt worden, zuletzt 2018 von Christian Petzold. 
Landestheater Tübingen 
Nach dem Roman von Anna Seghers 
Regie: 	 Akillas Karazissis 
Termin:	 Freitag, 18. Oktober 2019 
Uhrzeit:   	 20 Uhr 
Einführung:	 19.30 Uhr 
Ort:	 Konzerthaus Ravensburg 
Eintritt:	� 21 / 18 / 15 €, 50 % Ermäßigung für Schüler & 

Studenten 
Vorverkauf:	� Tourist Information Ravensburg, Marienplatz 35, 

88212 Ravensburg, (0751) 82-800, 
tourist-info@ravensburg.de 
Alle Reservix-Vorverkaufsstellen, sowie online www.reser-
vix.de 
 
Landratsamt Ravensburg 
Am 15. Oktober in Leutkirch: 
Backworkshop „Hefeteig - süß und salzig 
Dieser Workshop ist für alle gedacht, die die Grundkenntnisse 
bei der Herstellung des Hefeteigs neu erlernen oder wiederho-
len möchten. Wer liebt nicht den Geruch von leckeren Nuss-
hörnchen oder saftigen Apfel-Mohnschnecken? Auch der 
klassische Hefezopf darf bei den Basics nicht fehlen. Aber 
auch salzige Varianten werden geübt: der herbstliche Zwie-
belkuchen, Brötchen mit mediterranem Touch oder die altbe-
währten und immer wieder gerne gegessenen Dinkelseelen. 
Der Workshop findet am Dienstag, den 15. Oktober um 18 Uhr 
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben in der Wan-
gener Straße 70 in Leutkirch statt. Referentin ist Eva Wäckerle. 
Für die eingesetzten Lebensmittel wird ein Kostenbeitrag 
von 15 Euro erhoben. Anmeldung und weitere Informationen 
unter www.ernaehrung-oberschwaben.de oder unter Telefon 
07561/9820-6641. 

Blinden- und Sehbehindertenverband 
Sammel- bzw. Spendenaufruf 
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
ist seit mehr als 100 Jahren die Selbsthilfeorganisation blinder 
und wesentlich sehbehinderter Menschen in Württemberg. Im 
Verbandsgebiet leben ca. 5.600 blinde und ca. 18.000 sehbe-
hinderte Menschen. Der Verband hat die Aufgabe alle blinden 
und sehbehinderten sowie von Blindheit oder Sehbehinderung 
bedrohten Menschen zu beraten und zu betreuen. 
Der überwiegende Teil der Beratung und Betreuung erfolgt 
vor Ort in den Bezirksgruppen unseres Verbandes, d.h. auch 
in Ihrer Gemeinde. Diese Aufgaben werden von Mitgliedern 
wahrgenommen, die, da sie selbst betroffen sind, über die 
erforderliche Kompetenz verfügen. 
Um die Beratung und Betreuung kontinuierlich weiterführen 
sowie neue Aufgaben angehen zu können, sind wir zusätz-
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lich zu unseren Mitgliedsbeiträgen auf Spenden angewiesen. 
Wenn Sie unsere Arbeit, die Beratung und Betreuung von blin-
den und wesentlich sehbehinderten Menschen in der Zeit vom 
08. - 15. Oktober 2019  (Woche des Sehens) unterstützen 
möchten, sind wir für eine finanzielle Zuwendung sehr dankbar. 
Kontaktadresse: 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V. 
Lange Str. 3, 70173 Stuttgart 
Telefon: (0711) 21060-0 
E-Mail: vgs@bsv-wuerttemberg.de 
www.bsv-wuerttemberg.de 
Spendenkonto: 
Bank für Sozialwirtschaft AG 
IBAN: DE65 6012 0500 0007 7022 01 
BIC: BFSWDE33STG 

Fachschule für Hauswirtschaft in Bad Waldsee 
Mit der Fachschule zum Meisterbrief in der Hauswirtschaft 
Nächste Weiterbildung startet am 4. November 
In der Fachschule für Hauswirtschaft in Bad Waldsee startet 
am 4. November 2019 eine Weiterbildung, die die Teilnehmer 
auf den Berufsabschluss der Meisterin bzw. des Meisters der 
Hauswirtschaft vorbereitet. Der Unterricht für den zweijähri-
gen Lehrgang findet montags und dienstags statt. 
Anmeldung und weitere Informationen im Internet unter www.
fachschule-ravensburg.de oder per Telefon unter 07524/9748-
6400. 
 
SoLawi Ährenhof lädt zum Herbstfest ein 
Alle Interessierten sind am Sonntag, den 13. Oktober herz-
lich zum Herbstfest der neuen Solidarischen Landwirtschaft 
(SoLawi) am Ährenhof bei Bergatreute, Giesenweiler 3, einge-
laden. Auftakt ist um 15:30 Uhr, wenn die Kühe zum Melken 
in den Stall getrieben werden. Neben Kinderprogramm, Ver-
köstigung, Musik und Tanz wird es einen konkreten Vorblick 
für die SoLawi-Saison 2020 geben. 
Biologisch-dynamische Landwirtschaft ist die Leidenschaft 
der beiden jungen Familien Cimander und Stemmer, die 
zusammen mit den Hofübergebern 45 Hektar Land bewirt-
schaften. Vierzig behornte Kühe werden für die Käserei Leu-
pholz gemolken. Ziel ist der Aufbau einer Vollversorgung mit 
dem alternativen Direktvermarktungskonzept „Solidarische 
Landwirtschaft“. 
Während des Festes sind die Kinder zum Hüpfen im Stroh 
und zum Kürbisgeisterschnitzen eingeladen. Für die Großen 
gibt es einen Ausblick auf die kommende SoLawi-Saison. Um 
17 Uhr werden bei einem Hofrundgang der Stall, das entste-
hende Hühnermobil und die Gemüseanbaufläche gezeigt. Ab 
18 Uhr ist mit Kürbissuppe, Würstchen und Stockbrot vom 
Lagerfeuer für das leibliche Wohl gesorgt. Danach folgt mit 
Musik und Tanz ein gemütlicher Ausklang. 
 
Ecuadorianische Austauschschüler suchen 
Gastfamilien! 
Die Schüler der Humboldt Schule Guayaquil (Ecuador) wollen 
gerne einmal Schnee in Händen halten und Winter erleben. 
Dazu sucht das Humboldteum Familien, die offen sind, einen 
lateinamerikanischen Jugendlichen (14 bis 15 Jahre alt) aus 
dem bunten Land auf dem Äquator als „Kind auf Zeit“ aufzu-
nehmen. Spannend ist es, mit und durch das „ecuadorianische 
Kind auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleich-
zeitig ein Fenster in die lebende „Arche Noah“ Ecuador aufzu-
stoßen. Erfahren Sie aus erster Hand, warum ein Regenbogen 
nirgends auf der Welt so phosphoreszierend schillert wie unter 
der Sonne des Äquators. Die ecuadorianischen Jugendlichen 
lernen Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ 
ist schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer 
Wohnung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von 
Samstag, den 08. Februar 2020 bis Samstag, den 28. März 
2020. Wenn Ihre Kinder Ecuador entdecken möchten, laden 

wir ein an einem Gegenbesuch in den Sommerferien 2020 teil-
zunehmen. Für Fragen und weitergehende Infos kontaktieren 
Sie bitte die internationale Servicestelle für Auslandsschulen: 
Humboldteum - Verein für Bildung und Kulturdialog, Geschäfts-
stelle, Königstraße 20, 70173 Stuttgart, Tel. 0711-222 1400, 
Fax 0711-222 1402, e-mail: info@humboldteum.com, www.
humboldteum.com 
  
Verband Kath. Landvolk e.V. 
Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Kraft tanken und Frieden finden 
Zur 53. Diözesanwallfahrt nach Flüeli am 9. und 10. Novem-
ber 2019 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierten herzlich 
eingeladen. Viele Pilger kennen das: Die Fahrt nach Flüeli 
schenkt nicht nur eine Auszeit in guter Gemeinschaft, sondern 
sie schenkt auch Kraft und Frieden für den Alltag. 
Der Friedensheilige Bruder Klaus ist Schutzpatron und Vorbild 
für das Landvolk. Vor rund 600 Jahren hat der Heilige seinem 
„normalen Leben“ den Rücken gekehrt, um sich voll und ganz 
der Aufgabe zu widmen, Gott und den Menschen zu dienen. 
Er zog sich zurück in ein Einsiedlerhaus (seine Klause), um ein 
gottgefälliges Leben zu führen. Wegen seiner Weitsicht war er 
aber auch als Politikberater sehr geschätzt. 
Per Bus führt die Reise zunächst nach Einsiedeln, dem bedeu-
tendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. Wer körperlich 
fit ist, kann die 15 km nach Flüeli zu Fuß zurücklegen (etwa 
drei Stunden Gehzeit, unbefestigte Wege, viele Höhenmeter 
sind zu überwinden). In der Kirche von Sachseln, der Gra-
beskirche von Bruder Klaus, wird eine Heilige Messe gefeiert. 
Stimmungsvoll endet der Abend mit einer Lichterprozession 
in Flüeli und einer stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. 
Übernachtet wird in Hotels der näheren Umgebung. 
Termin: 
Sa 9.11. - So 10.11.2019 
Kosten: 
178 € für VKL-Mitglieder, 193 € für Nicht-Mitglieder, 90 € für 
Kinder und Studenten. Zuschlag für Einzelzimmer: € 50,-. Nur 
wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch 
einen Anspruch darauf. 
Leistungen: 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmit-
tag und jeweils ein Getränk zum Essen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss  
bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 10. Oktober 2019.  Bei 
Interesse melden Sie sich bitte an beim Verband Katholisches 
Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 4580, 
E-Mail: vkl@landvolk.de 
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Erfolgreich werben!
Schon mit einer  

kleinen Anzeige kommen 
Sie ganz groß raus.
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Entdecken Sie unser
Kleinanzeigenportal
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Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Gestalten Sie ganz bequem und einfach 
online Ihre persönliche Grußanzeige.
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Herzen alles Liebe

und Gute!

Lass es krachen.

Wir sagen ja!

 
    Daniela Hahn

Maximilian Heinz

Am 01.01.2001 um 11.00 Uhr in der St. Martin Kirche. 
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AUCH MOBIL!
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Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige 
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen? 
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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Erscheint im Landkreis Ravensburg

IMMOBILIEN

Nachhilfe  
Kl. 4 bis zum Abi

Ma, De, Eng. sehr preiswert. (gewerblich)  
015792470362

Gold, Silber, Schmuck, Münzen, Antiquitäten
Altgold, Zahngold, Silber, schönen tragb. Schmuck,Ketten, Ringe,  
Broschen uvm., Antik-, Edelarmbanduhren z. B. Rolex, Breitling,  
Omega usw., Gold-und Silbermünzen, Gold- und Silberbarren uvm.

Auf Anfrage kosten­
loser und unverbindl. 
Hausbesuch möglich

seriöse Abwicklung seit 35 Jahren     

Tel. 075 42-9423899  Barankauf   Bestpreise   www.gold-macher.de

Ankauf im Fachgeschäft: Tettnanger Str. 85 
88069 Tettnang-Walchesreute
Direkt an der Hauptstraße TT-Fr´hafen

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

UNTERRICHT

VERANSTALTUNGEN

Plan International Deutschland e. V.     www.plan.de

Ulrich Wickert:

„Chancen statt  
Gewalt: Werden  
auch Sie Pate!“
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AUTO & ZWEIRAD

Her stfeuer

georgBritsch
88427 Bad Schussenried · Bahnhofstr. 135
Telefon 07583 - 27 95 · www.britsch.com

Einrichten, Kunst, Feuer und Musik

5.- 6. Okt
Samstag 10-21 Uhr
Sonntag 11-18 Uhr

www.blum-novotest.com

Ausbildung bei Blum-Novotest

HAST DU DEINE ZUKUNFT IM FOKUS?

WIR AUCH!

Im Jahr 2020 bieten wir Ausbildungsplätze
in folgenden Berufsfeldern an:

Elektroniker (m/w/d)
für Geräte und Systeme

Mechatroniker (m/w/d)

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)
Fachrichtung Dreh-Frästechnik

Nähere Informationen findest Du unter 
www.blum-novotest.com/karriere/ausbildung.

Wenn Du an einem dieser Ausbildungsplätze interessiert bist, 
richte Deine Bewerbung bitte an ausbildung@blum-novotest.com
oder per Post an: Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, 
Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut

STELLENANGEBOTE
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Termine: 28.9.19, 26.10.19 und 7.12.19 Friedrichshafen

erdwerk-gartengestaltung.de • Lehenstr. 24 • 88250 Weingarten • 0751 56997783

Einfach mal anrufen

Gastfamilie gesucht!
Wir suchen für eine Mutter und ihr Baby dringend eine
Gastfamilie in den Landkreisen Ravensburg oder Bodensee-
kreis. DieMutter hat eine leichte Behinderung und benötigt
Familienanschluss und verlässliche Unterstützung im Alltag,
um das Zusammenleben mit ihrem Baby zu meistern.

Wenn Sie sich diese spannende Aufgabe vorstellen können,
werden Sie durch unseren Fachdienst in allen anstehenden
Themen und Herausforderungen begleitet. Außerdem
bekommen Sie eine angemessene Aufwandsentschädigung.

Bei Interesse erhalten Sie gerne weitere Informationen
bei Frau Regine van Aken, Tel. +49 751 977123-106.

Liebenau Teilhabe gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen in Familien
www.stiftung-liebenau.de

Ein neues Z uhause kann so viel bew irken .

S ie können es geben

Promedica Alltagsbetreuung –
das individuelle Entlastungssystem

PROMEDICA PLUS Ravensburg-Wangen
Katharina Pfleghaar
Tel. 0751 - 76 96 26 04
Liebenhofen 18 | 88287 Grünkraut
ravensburg-wangen@promedicaplus.de 
www.promedicaplus.de/ravensburg-wangen

GESCHÄFTSANZEIGEN

GESUNDHEIT
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DAS BUCHMANN WOCHENANGEBOT

Buchmann GmbH
88287 Grünkraut - Gullen
Kaufstr. 6 - 8

Gültig 30.09.- 05.10.2019

RINDER-FILETS
zart gereift, der
besondere Genuss

3,29 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g
GYROS-PFANNE /
GESCHNETZELTES
bratfertig gewürzt /
natur, v. der Pute Aktion 100 g

KASSLER BUG /
SCHÄUFELE
goldgelb geraucht,
ohne Bein 0,79 €

LEBER-, GRIEBEN-,
BLUTWURST
herzhaft deftig 0,79 €Aktion 100 g

WACHOLDER-/FARMER-
SCHINKEN/
KAMINRAUCH-
SCHINKEN 1,49 €Aktion 100 g

0,99 €Aktion 100 g

CHAMPIGNON-LYONER
100 g geschnitten
im SB-Pack

FLEISCHKÄSE fein /
-BRÄT
auch zum Selber-
backen 0,69 €Aktion 100 g

0,59 €Aktion 100 g
HACKFLEISCH 
GEMISCHT
laufend frisch


